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Schlossbergschule
Wo bleibt das Schloss?



Seit gut fünf Jahren ist die Schloss-
bergschule nun in der Schulanlage
Räumli in Spiez beheimatet. Das Fa-
zit lautet: Uns gefällt es im Räumli
sehr gut! Nach der anfänglichen
Skepsis gegenüber unserer Schule
mit gegen 400 Jugendlichen im
«schwierigsten» Alter seitens der
Spiezer Behörden hat sich die Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde
Spiez und den Spiezer Schulen durchwegs posi-
tiv und konstruktiv entwickelt. Mit unserer
Nachbarschule, der Primarschule Räumli pflegen
wir einen freundschaftlichen, gut nachbarschaft-
lichen Kontakt. Selbstverständlich sind 400 Ju-
gendliche auch sichtbar, sei das in Bahn und Bus,
auf dem Bahnhofgelände, in den Einkaufszen-
tren oder auf dem Fussweg vom Bahnhof in un-
sere Schulanlage. Das dabei auch Spuren zurück-
bleiben oder manchmal unsere Lernenden auch
durch ihre Stimmkraft hörbar sind, ist uns be-
wusst. Doch bin ich überzeugt, dass unsere Schü-
lerinnen und Schüler in der grossen Mehrzahl
aufgestellte und anständige junge Menschen
sind, die dank der Schlossbergschule in die Be-
rufsbildung integriert werden können oder im
Falle der Bekleidungsgestalterinnen die Grund-
bildung erfolgreich durchlaufen.

In Notfällen
Polizei 117
Feuerwehr 118
Ambulanz 144

Abfuhrkalender Oktober 2008
Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise einge-
teilt. Auf dem Abfuhrkalender, den Sie mit der SpiezInfo Dezember
2007  erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr Kreis 1 2 9 16 23 30
Kreis 2 7 14 21 28

Grünabfuhr 6 13 20 27
Papierabfuhr 1 15 29
Kartonabfuhr Kreis 1 22

Kreis 2 8

Wo bleibt das Schloss?

Die Schlossbergschule war seit ihrer
Gründung im Jahre 1980 bis im
Jahre 2003 in Thun auf dem
Schlossberg untergebracht. Weil der
Name Schlossbergschule tief in der
Bevölkerung verwurzelt ist, haben
wir ihn auch nach dem Umzug nach
Spiez beibehalten.

Andreas Blaser, Schulleiter Schlossbergschule
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EDITORIAL

Ärztlicher Notfalldienst 033 654 39 39
Notfallapotheke 079 668 01 91

Andreas Blaser,
Schulleiter Schlossbergschule

Zahlen zur Schlossbergschule Spiez
• 22 Klassen
• 361 Lernende
• 57 Lehrpersonen

Schlüsselmattenweg 23, 3700 Spiez
Telefon 033 650 71 00
www.schlossbergschule.ch
info@schlossbergschule.ch

Carrosserie und Spritzwerk  Kurzen & Jungen

Krattigstrasse 48  Gewerbezone Leimern

3700 Spiez  Fon 033 654 53 00  Fax 033 654 79 54
Auto-Lack-Design
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Die Schlossbergschule ist eine kantonale Berufs-
fachschule mit einem eigenständigen Bildungs-
auftrag. 
Sie führt im Auftrag des Kantons Bern das be-
rufsvorbereitende Schuljahr BVS für das Amt
Thun, sowie angrenzende Gemeinden der Amts-
bezirke Niedersimmental und Seftigen und die
Vorlehre für das gesamte Berner Oberland durch.
In den Couture Ateliers der Lehrwerkstätte für
Bekleidungsgestalterinnen und Bekleidungsge-
stalter, Fachrichtung Damenbekleidung (ehemals
Damenschneiderinnen und Damenschneider)
werden junge Frauen und Männer zu Berufs -
leuten ausgebildet.

Entwicklung der Lernendenzahlen

1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007

Lernende 119 118 110 104 99 86 87 130 138 146 152 171 182 192 185 232 248 312 315 335 404 371
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Tüll-, Dekor- oder Raff-Vorhänge, 
Garnituren und hauseigener 
Nähservice

Teppich, Linoleum, Kork, Novilon, 
PVC- und Kautschuk-Bodenbeläge

Vertikal-Lamellen, Rollo, Jalousie, 
Plissée und Insektenschutz

Laminat und Parkettboden, 
Parkett schleifen, versiegeln

oder ölen
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Die Vorlehre:
Eine Chance für Jugendliche mit erschwerten
Startbedingungen
Text: Rolf Marti

Die Vorlehre dauert ein Jahr und ist wie eine
Lehre strukturiert: Die Jugendlichen arbeiten drei
Tage pro Woche in einem Betrieb und besuchen
an zwei Tagen den Unterricht an einer Berufs-
fachschule. Im Betrieb lernen sie ihr künftiges
Berufsfeld und den Arbeitsalltag von der prakti-
schen Seite kennen. In der Berufsfachschule
schliessen sie gezielt schulische Lücken und be-
reiten sich auf der persönlichen Ebene auf den
Einstieg in die Lehre vor. 
In der Vorlehre können die Jugendlichen zeigen,
was sie können und wer sie sind. Stimmt die Lei-
stung, haben sie gute Chancen, eine Lehrstelle zu
finden. In der Regel schaffen zwei von drei Vor-
lernenden den Einstieg in eine berufliche Grund-
bildung – manchmal sogar im Vorlehrbetrieb.

Jasko Handzic: 
«Eine gute Referenz ist die beste Visitenkarte»
«Ich bin leidenschaftlicher Thaiboxer. In diesem
Sport zählen Motivation, Kampfgeist und Be-
weglichkeit – dieselben Qualitäten, die du auch
bei der Lehrstellensuche brauchst. Du musst Gas
geben, dran bleiben und – wenn es mit dem
Wunschberuf nicht klappt – auch andere Berufe
in Betracht ziehen.
Mit zehn Jahren kam ich aus Bosnien-Herzego-
wina in die Schweiz. Nach der Realschule kam
ich ins Projekt «Aufstarten» an der BFF – eine
harte Ausbildung. Uns wurde unmissverständlich
klar gemacht, worauf es bei der Lehrstellensuche
ankommt: eine saubere Bewerbung, Umgangs-
formen, Pünktlichkeit, Leistungsbereitschaft usw.
Mit einer Lehrstelle hat es nicht auf Anhieb ge-
klappt – aber mit einer Vorlehre. ‹Zeig, was Du
kannst›, habe ich mir gesagt. Denn eine gute Re-
ferenz ist die beste Visitenkarte auf dem Lehrstel-
lenmarkt. Im August habe ich die Lehre als Mon-

tage-Elektriker be-
gonnen – in mei-
nem Vorlehrbetrieb.
Es hat sich also ge-
lohnt, Einsatz zu
zeigen. Und nach
der Lehre will ich
mich unbedingt
weiterbilden.

Anja Pfund:
«Eine Chance, sich zu profilieren»

«Technisches Zeichnen
hat mich immer fasziniert.
Also habe ich mich vor-
wiegend auf Lehrstellen
in zeichnerischen Berufen
beworben: Bauzeichnerin
oder Hochbauzeichnerin.
Aber mit der Realschule
hast du echt ein Handi-
cap. Viele Betriebe laden
dich nicht einmal zum
Schnuppern ein. Schliess-
lich habe ich mich für das

zehnte Schuljahr angemeldet.
Dann kam dieses Firmenessen. Mein Vater nahm
mich mit in den Betrieb, in dem er arbeitet. Ein
Metallbauunternehmen. Sein Chef bot mir eine
Vorlehrstelle an, und ich habe nicht gezögert:
Nach neun Schuljahren wollte ich endlich etwas
Praktisches machen.
Anfangs konnte ich kaum einen Plan lesen. Doch
mit der Zeit führte ich kleinere Arbeiten selbst-
ständig aus. Die Vorlehre ist eine Chance, sich zu
profilieren. Ich wollte eine Lehrstelle und habe
sie bekommen. Im Sommer habe ich die Lehre als
Metallbauerin begonnen. Danach will ich unbe-
dingt einen zweiten Abschluss als Metallbaukon-
strukteurin machen. So werde ich doch noch Ge-
legenheit bekommen, mein Talent als technische
Zeichnerin unter Beweis zu stellen…».

Jasko Handzic macht seine Vorlehre
bei der Muntwyler Energietechnik
AG in Zollikofen.

Berufsvorbereitendes Schuljahr

Schwerpunkt Allgemeinbildung

Als ich am 13. August 2007 das erste Mal den
Weg vom Bahnhof zur Schlossbergschule ging,
war mir ein wenig mulmig zu Mute. Die Erwar-
tungen waren sehr gross. Wie wird wohl der
Klassenlehrer sein? Wie wird die neue Klasse
aussehen? Werden die Mitschüler nett sein?
Meine Gedanken überstürzten sich und ich über-
liess das alles dem Zufall…
Das BVS BSA ist vor allem für junge Schulab-
gänger geeignet, welche noch schulische Defizite
vorweisen oder wenn es die zukünftige Berufs-
lehre erfordert. Ich habe die Realschule absolviert
und deshalb ein Zwischenjahr benötigt, damit
ich unter optimalen Bedingungen in die Lehre
starten kann. 
Im ersten Quartal, bis zu den Herbstferien, haben
wir uns intensiv mit der Berufswahl / Lehrstel-
lensuche auseinandergesetzt, denn das Ziel des
10. Schuljahres ist ganz klar: Jede Schülerin und
jeder Schüler möchte eine Lehrstelle oder eine
Übergangslösung haben. 
Alle Schülerinnen und Schüler können vor dem
BVS ihre Wahlpflichtfächer selber nach ihren
Wünschen zusammenstellen. Ich zum Beispiel
musste, um Kauffrau zu lernen, unbedingt das
Zehnfingersystem lernen. Andere Schüler wiede-
rum benötigen für ihren späteren Beruf das Fach
Biologie, Gesundheit oder Politik. Das Angebot
an Fächern ist sehr vielfältig, da kann man
schnell ins Grübeln geraten, welche Fächer man
wählen will…
Wir, die Sprachklasse 1b, haben nach den
Herbstferien vor allem viel Schulstoff der Volks-
schule repetiert und aufgefrischt. Mir persönlich
war schon vieles vertraut, einige Sachen jedoch,
hauptsächlich im Fach Französisch, konnte ich
neu dazulernen. Im Fach Deutsch haben wir uns
bis zu den Frühlingsferien stark mit Grammatik
(Wortarten) beschäftigt, aber zum Glück kam die

Literatur auch nicht zu kurz. Nach den Früh-
lingsferien konnten wir Schülerinnen und Schü-
ler unseren Schulstoff, welchen wir noch gerne
lernen möchten, individuell zusammenstellen.
Das fand ich optimal, denn so konnte jede und
jeder sich gut und gewissenhaft auf ihre oder
seine Berufslehre vorbereiten.
Dieses Jahr bot jedoch auch andere Aspekte:
Man lernte zu organisieren, wurde selbstständi-
ger und entdeckte, vor allem im Sport, viele neue
Dinge, die man sonst vielleicht nie machen
würde. Die Selbstverantwortung spielt daher eine
sehr grosse Rolle. Das Lernen, wie man lernt und
sich selbst neu zu entdecken, das sind die Haupt-
ziele des BVS BSA. Wer das begriffen hat, ist be-
reit, optimal eine berufliche Grundbildung anzu-
packen.

Chantal Loosli

Anja Pfund macht ihre
Vorlehre bei der Gyger
Metallbau AG in Heimberg.
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Lehrwerkstätte Couture Ateliers
Schlossbergschule Spiez

Wer? Lernende

Die Schlossbergschule verfügt über 45 Ausbil-
dungsplätze zur Bekleidungsgestalterin/ Beklei-
dungsgestalter Fachrichtung Damenbekleidung. 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre und setzt sich aus
praktischen Arbeiten im Atelier, einem 6-wöchi-
gen Betriebspraktikum pro Lehrjahr und der Be-
rufsschule zusammen.

Macht was? Bekleidung nach Mass

In den Couture Ateliers wird Massbekleidung
von Alltagsmode bis zum Brautkleid hergestellt.
Eine Atelierleiterin und eine Assistentin vermit-
teln eine fachlich fundierte Ausbildung für den
Einstieg in die Textil- und Modebranche.

Nehmen Sie unverbindlich mit uns Kontakt auf.
Besuchen Sie unsere Homepage www.schloss-
bergschule.ch

Für wen? Für Sie!

Sie finden bei uns fachkundige, individuelle Be-
ratung sowie eine grosse Auswahl an Stoff -
mustern. Massgeschneiderte Kleidung für sie und
ihn – auch für den Alltag – ist bei uns bezahlbar.
Gerne setzen wir Ihre Wünsche und Ideen um.
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Volkshochschule Spiez-Niedersimmental
DIE ADRESSE fü� r Erwachsenenbildung in Ihrer Region

Wer sind wir? 
Ein Verein, der von 7 Gemeinden des Amtsbezir-
kes Niedersimmental, von 613 Mitgliedern und
14 Gönnern getragen wird. Er wird vom Vor-
stand gefü�hrt, der sich aus 11 Personen der Ge-
meinde Spiez und den Gemeinden des Amtsbe-
zirkes zusammensetzt.
Präsident: Bernhard Hauck, Faulensee
Vize-Präsidentin: Silvia Zimmermann, Spiez

Wo sind wir? 
Unsere Geschäftsstelle befindet sich in Spiez an
der Bahnhofstr. 10 (vis à vis Post).
Öffnungszeit: Montag-Freitag, 08.30-11.00 Uhr
Sekretariat: Vreni Stalder
Finanzen: Rosmarie Frauenfelder

Was ist uns wichtig? 
Erwachsenenbildung, die sich an alle Bevölke-
rungsschichten aller Altersklassen richtet, mit 
einem Bildungsangebot zu angemessenen Prei-
sen anzubieten. Unsere Lehrkräfte sind fachlich
und didaktisch ausgewiesen und verfü�gen über
 sozi ale und kommunikative Kompetenz. Diese
gewährleisten die hohe Qualität des Unterrichts.

Unsere Ziele? 
Mit unserem Kursangebot unterstü� tzen wir:
• Die Persönlichkeitsentwicklung
• Die Gesundheitsförderung
• Das Vertiefen von Allgemeinwissen
• Die Freizeitgestaltung

Aus dem Winterprogramm 2008/09 herausgegriffen

Sprachen
Deutsch als Fremdsprache
Englisch
Französisch
Italienisch
Russisch
Spanisch

Informatik
PowerPoint Einfü�hrung
Recht und Sicherheit im Internet
Mein eigenes Fotobuch
Internet/Mail 50plus

Gesundheit 
Farben im Alltag
Biochemie nach Dr. Schü� ssler
Hildegard von Bingen
Feng Shui ...

Kreativität
Geschenke kreativ verpackt
Gestalten mit Metall fü� r Frauen
Malen – zeichnen – experimentieren ...

Bewegung
Fit-Gymnastik mit Stretching
Aqua-Fit
NIA
Power-Yoga ...

Elternbildung
Mobbing in der Schule
Wie Eltern ihre Kinder unterstützen können
Kinder fördern – ohne zu überfordern
Pubertät ...

Unser Kursangebot? 
In der Tradition der öffentlichen, allgemeinen
Weiterbildung bieten wir von Semester zu Seme-
ster (März/September) ein vielfältiges, modernes
und erschwingliches Programm fü� r alle. Es setzt
Schwerpunkte auf Sprachen, Informatik, Ge-
sundheit, Bewegung, Kreativität und Elternbil-
dung.

Unser Motto? 
Die Anforderungen in der Erwachsenenbildung
verlangen stetigen Handlungsbedarf.
«Wir bleiben am Ball».

Kennzahlen 2007 
204 angebotene Kurse
1500 Kursteilnehmer
2208 Kursstunden

Volkshochschule Spiez - Niedersimmental

Das gesamte Kursangebot finden Sie unter
www.vhsn.ch
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Spielplatz Faulensee
Der Neubau Spielplatz Faulensee wurde im Som-
mer 2008 mit Gesamtkosten von Fr. 122‘000.00
ausgeführt.

Kanalisationswesen
Ersatz Kanalisations-
leitung Asylstrasse im
Bereich Spiezmoos-
schulhaus/ Neuapos -
to lische Kirche/
Schulweg.

Für diese Massnahme
wurde ein Betrag von
Fr. 147’000.00 vorge-
sehen.

Kanalisationswesen
Technische Anpassung Sonderbauwerke
• Hochwasserentlastung Salzbrunnen
• Regenrückhaltebecken Erlenweg
• Regenrückhaltebecken Werkstrasse
Für diese Massnahmen ist ein Betrag von
Fr. 360’000.00 vorgesehen.

Kanalisationswesen
Trennsystem Spiezwiler, Neubau Sauberwasser-
leitung im Zusammenhang mit den Neubauar-
beiten auf dem „Bärenareal“.
Für diese Massnahme ist ein Betrag von
Fr. 450’000.00 vorgesehen.

Fussweg Weekendweg Einigen
Für den Bau des Uferweges entlang des Wee-
kendweges in Einigen soll im Herbst / Winter ein
von der Strasse abgetrennter Fussweg erstellt
werden. Für diese Massnahme ist ein Betrag von
Fr. 360’000.00 vorgesehen

Investitionen im 2008
Eine Übersicht über die aktuellen Ausgaben

Die Gemeinde Spiez will auch im Jahr 2008 die
Investitionen auf einem tragbaren Mass halten. 

Für die anvisierte Reduktion der Schulden der
Gemeinde Spiez ist es unter anderem notwendig,
die Investitionsausgaben auf ein tragbares Mass
zu beschränken. Für die folgenden Projekte lie-
gen die erforderlichen Kreditbeschlüsse nur teil-
weise vor. 

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen
Überblick, für welche grösseren Investitionen die
Gemeinde Spiez dieses Jahr Geld ausgibt, wobei
Subventionen und Beteiligungen Dritter bereits
abgezogen sind. 

Gemeinderat

Turnhalle Roggern
Die Wasserleitungen der Turnhalle Roggern wur-
den für Fr. 30‘000.00 saniert.

Schulanlage Hofachern
Bei der Schulanlage Hofachern wurden Instand-
stellungsarbeiten der Klassenzimmer ausgeführt.
Die Kosten belaufen sich auf Fr. 60‘000.00.

Gemeindezentrum Lötschberg
Die Kosten für neue Stühle im Lötschbergsaal
belaufen sich auf Fr. 124‘000.00. Im zweiten
Halbjahr werden noch neue Tische angeschafft.
Dafür sind Fr. 60‘000.00 budgetiert.

Freibad Spiez
Beim Freibad/Seebad Spiez erfolgte die Neuge-
staltung des Eingangs- und Garderobenberei-
ches. Die Kosten belaufen sich auf Fr.
480‘000.00.
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Registerharmonisierung
Einwohner werden elektronisch den Wohnungen zugeteilt

Die Registerharmonisierung hat zum Ziel, die
verschiedenen Register in den Gemeinden und
Kantonen zu harmonisieren sowie die Daten-
kommunikation der Personenregister auf kom-
munaler, kantonaler und eidgenössischer
Ebene zu automatisieren. 

Als gesetzliche Basis dazu wurden das Register-
harmonisierungsgesetz (RHG) sowie die Ausfüh-
rungsverordnung zum Registerharmonisierungs-
gesetz (RHV) erarbeitet, welche per 1. Januar
2008 in Kraft traten.

Einen Teil der Registerharmonisierung bilden die
Eidgenössischen Gebäude- und Wohnungsiden-
tifikatoren: Jedes Gebäude und jede Wohnung ist
ab sofort eindeutig mit einer vom Bundesamt für
Statistik vergebenen Nummer versehen. In den
Einwohnerregistern (EWR) der Gemeinden müs-
sen nun alle Einwohner einer Wohnung zugewie-
sen werden.

Anfallende Arbeiten in Spiez
Die Gemeinde Spiez befindet sich momentan in
der Phase der Einwohnerzuteilung in die Woh-
nungen. Aus diesem Grund ist es möglich, dass
Sie von der Einwohnerkontrolle kontaktiert wer-
den, um die genaue Wohnungsbelegung festzu-
stellen, beziehungsweise aufzunehmen. Nötigen-
falls werden auch vor Ort Abklärungen vorge-
nommen. Wir bitten Sie um Verständnis und
danken für Ihre Mitarbeit. 

Abteilung Sicherheit / EDV-Abteilung

Die Zuteilung der Einwohner in die Wohnungen schematisch
dargestellt.

Registerharmonisierungsgesetz RHG, Art. 6:
Die Einwohnerregister enthalten von jeder Per-
son, die sich niedergelassen hat oder sich auf-
hält, mindestens die Daten zu den folgenden
Identifikatoren und Merkmalen:
(...)
c. Gebäudeindentifikator (EGID) nach dem eid-
genössischen Gebäude- und Wohnungsregi-
ster (GWR) des Bundesamtes;

d.Wohnungsidentifikator (EWID) nach dem
GWR, Haushaltszugehörigkeit und Haushalts-
art

Tipps fürs korrekte briefliche Wählen
Am 2. November finden Gemeindewahlen statt

Wer schriftlich wählt oder abstimmt, benutzt
in der Gemeinde Spiez seit vier Jahren die
neuen Wahl- und Abstimmungskuverts.
Grundsätzlich bereitet die Handhabung der
Kuverts keine Probleme. Trotzdem werden im-
mer wieder wichtige Regeln beim schriftlichen
Abstimmen und Wählen nicht beachtet. Für
die kommenden Gemeindewahlen rufen wir
die wichtigsten Punkte in Erinnerung.

Das Kuvert, worin die Wahl- und Abstimmungs-
unterlagen zugestellt werden, muss ebenfalls für
die Rücksendung der ausgefüllten Unterlagen
verwendet werden. Der Stimmrechtsausweis
muss durch den Stimmbürger eigenhändig
unterschrieben und so ins Kuvert gelegt werden,
dass die Adresse der Gemeindeverwaltung im
Sichtfenster erscheint. Das Wahl- und Stimmge-
heimnis wird gewährt, denn die ausgefüllten
Unterlagen müssen im amtlichen Stimmzettelku-
vert eingelegt werden. Auf dieses sind keine No-
tizen oder gar Unterschriften zu setzen. 

Postweg beachten
Ein nicht zu vernachlässigender Punkt stellt der
Postweg dar. Wer schriftlich mit B-Post wählen
oder abstimmen will, muss das Kuvert spätestens
am Montag vor dem Wahl- und Abstimmungs-
sonntag der Post übergeben. Nur so sind die
Unterlagen garantiert bis Freitag bei der Ge-
meindeverwaltung. Leider kommt es immer wie-
der vor, dass in der Woche nach einer Wahl oder
Abstimmung zu spät aufgegebene Kuverts bei

Das Wahl- und
Abstimmungskuvert mit
Stimmzettelkuvert.

der Gemeinde eintreffen. Es besteht aber auch die
Möglichkeit, bis spätestens am Freitag vor dem
Wahl- und Abstimmungssonntag bis 17 Uhr das
Wahl- und Abstimmungskuvert direkt im Brief-
kasten vor der Gemeindeverwaltung oder im
Büro der Abteilung Sicherheit einzuwerfen be-
ziehungsweise abzugeben.

Anleitung für die Gemeindewahlen
Mit den Wahlunterlagen für die Gemeindewahlen
vom 31. Oktober bis 2. November wird eine Weg-
leitung an die Stimmberechtigten verschickt.
Darin wird erklärt, wie zum Beispiel korrekt ku-
muliert oder panaschiert wird. Ebenfalls wird ein
Block mit allen von den Parteien und Wähler-
gruppen aufgestellten gedruckten Listen abgege-
ben (sogenannte ausseramtliche Wahlzettel).
Wenn Sie sich für den Gebrauch eines ausser-
amtlichen Wahlzettels entscheiden beachten Sie
bitte, dass nur ein solcher Zettel abgegeben wer-
den darf. Leider kommt es bei Wahlen immer
wieder vor, dass die Stimmberechtigten die gan-
zen Blöcke abgeben – der Wählerwille kann so
unmöglich eruiert werden und die Stimmabgabe
kann nicht berücksichtigt werden.
Bei Fragen zum Thema Wahlen und Abstimmun-
gen wenden Sie sich an die Abteilung Sicherheit
oder an die Gemeindeschreiberei.

Abteilung Sicherheit /Gemeindeschreiberei

So einfach geht’s!
Stimmrechtsausweis unterschreiben, mit sicht-
barer Adresse der Gemeindeverwaltung zusam-
men mit dem amtlichen Stimmzettelkuvert –
worin die Wahl- und/oder Abstimmungszettel
sind – ins Antwortkuvert und früh genug der
Post übergeben oder direkt bei der Gemeinde
abgeben.
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GGR-Beschluss vom 25. Februar aufgehoben
Hotelprojekt Schoneggpark

Der GGR hat den Beschluss vom 25.02.2008,
den Schoneggpark zu verkaufen, aufgehoben.
Mittlerweile wurde das Referendum ergriffen
und der Investor hat sein Kaufangebot zurück-
gezogen.

Die Einwohnergemeinde Spiez ist Eigentümerin
des sich in der Hotelzone befindlichen Scho-
negg-Parks. Nach längeren Verhandlungen mit
dem Investor, der W. Hauenstein Immobilien AG,
konnte dem Grossen Gemeinderat auf die Sit-
zung vom 25. Februar 2008 eine Vorlage über
den Verkauf des Schonegg-Parks zur Realisie-
rung eines Hotelprojektes unterbreitet werden. 

Der Grosse Gemeinderat beschloss mit 20:13
Stimmen, bei 2 Enthaltungen, den Schonegg-
Park zum Preis von Fr. 150.00 pro m2 an die W.
Hauenstein Immobilien AG zu verkaufen. Dieser
Beschluss unterlag dem fakultativen Referen-
dum. Was ist nun seit dem 25. Februar 2008 mit
diesem Geschäft geschehen:
• Aufgrund des laufenden Referendums erklärt
die W. Hauenstein Immobilien AG mit Schrei-
ben vom 31. März, dass für das Hotelprojekt
Schonegg-Park eine Denkpause eingeschaltet
wird.

• Am 4. April wird das Referendum gegen den
Beschluss des Grossen Gemeinderates mit 1522
Unterschriften eingereicht.

• Der Gemeinderat stellt am 21. April fest, dass
das fakultative Referendum gegen den Be-
schluss des Grossen Gemeinderates mit 1494
gültigen Unterschriften zustande gekommen
ist. Aufgrund des Schreibens der W. Hauenstein
Immobilien AG wird mit dem Investor noch-

mals das Gespräch gesucht.
• Mit Schreiben vom 5. Juni zieht die W. Hauen-
stein Immobilien AG das Kaufangebot für den
Schonegg-Park zurück.

• Die in der Zwischenzeit eingeholten Rechtsaus-
künfte bei Dr. Daniel Arn, Bern, und beim Kant.
Amt für Gemeinden und Raumordnung kom-
men zum Schluss, dass der GGR-Beschluss vom
25. Februar 2008 aufgrund des Rückzugs des
Kaufangebotes gegenstandslos geworden ist.
Die Durchführung einer Volksabstimmung
wäre unzulässig und irreführend, weil wesent-
liche Sachverhaltselemente wie Investor und
Projekt weggefallen sind.

• Der Grosse Gemeinderat hebt am 15. Septem-
ber den Beschluss über den Verkauf des Scho-
negg-Parks an die W. Hauenstein Immobilien
AG auf.

Aufgrund der vorliegenden Ausgangslage, wo-
nach der Investor das Angebot zurückgezogen
und der Grosse Gemeinderat den entsprechenden
Verkaufsbeschluss aufgehoben hat, entfällt auch
eine Volksabstimmung zum Verkauf des Scho-
negg-Parks.

Gemeinderat Spiez

Sommerbilanz erfreulich durchzogen
Das Freibad/Seebad Spiez blickt auf die Saison zurück

Seit dem 14. September 2008 ist die Badesai-
son im Freibad/Seebad Spiez zu Ende. Trotz des
wettermässig durchschnittlichen Sommers
kann von einer gesamthaft erfreulichen Bade-
saison gesprochen werden.

Der während der Wintermonate durchgeführte
Umbau des Eingangs- und Garderobenbereichs
hat sich vollends bewährt. Wie zu Beginn der Ba-
desaison erhofft, blieben dadurch Sachbeschädi-
gungen und Diebstähle aus. Der sanierte Bereich
ist seit dem Umbau offener und heller geworden
und kann durch das Badepersonal besser über-
wacht werden. Das positive Fazit des Badeperso-
nals wird durch diverse erfreuliche Rückmeldun-
gen seitens der Badegäste bestätigt.

Als weitere positive Tatsache kann festgehalten
werden, dass bis Saisonende aufgrund der zuver-
lässigen Einsätze des Badepersonals erneut auf
eine unfallfreie Saison zurückgeblickt werden
kann.

Weiter hat der Besuch von Touristen, sowohl aus
der näheren Umgebung wie auch aus dem Aus-
land, stark zugenommen. Dieser Aspekt darf
ebenfalls als sehr erfreulich bezeichnet werden.

Erfahrungsgemäss kommen die Leute erst ab dem
dritten schönen Tag in Folge, um sich abzuküh-
len. Leider sind solche «Schönwetterphasen» in
dieser Saison meist ausgeblieben. Betrachtet man
das Wetter und die Besucherzahl muss mit Aus-
nahme des Spitzensommers 2003 und des
Schlechtwettersommers 2007 von einer Saison
unter dem langjährigen Durchschnitt gesprochen
werden.

Das Team der Badi Spiez dankt allen Badegästen
an dieser Stelle für ihre Treue und Unterstützung.

Bademeister Freibad/Seebad
Liegenschaftsverwaltung Spiez

GEMEINDE SPIEZ – TELEFONNUMMERN, E-MAIL-ADRESSEN, ÖFFNUNGSZEITEN
Steuerverwaltung, 033 655 33 60
steuerverwaltung@gemeindespiez.ch
Soziale Dienste, 033 655 33 55
sozialdienste@gemeindespiez.ch 
Bauverwaltung, 033 655 33 22
bauverwaltung@gemeindespiez.ch
Werkhof, 033 655 33 70
werkhof@gemeindespiez.ch

AHV-Zweigstelle, 033 655 33 45
ahvzweigstelle@gemeindespiez.ch
Kinder- und Jugendarbeit, 033 655 08 16
kjas@gemeindespiez.ch
Homepage der Gemeinde: www.spiez.ch
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Mo-Fr: 09.00–11.30/14.00–17.00 Uhr
Do: 09.00–11.30/14.00–18.00 Uhr

Gemeindeschreiberei, 033 655 33 15
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
Schulsekretariat, 033 655 33 68
schulsekretariat@gemeindespiez.ch
Abteilung Sicherheit, 033 655 33 48
sicherheit@gemeindespiez.ch
Finanzverwaltung, 033 655 33 40
finanzverwaltung@gemeindespiez.ch 
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Mittagsbetreuung ist ein Bedürfnis
Auswertung der Bedarfsumfrage Tagesschule

Das teilrevidierte Volksschulgesetz verpflichtet
die Gemeinden bei ausgewiesener Nachfrage
Tagesschulangebote zur Verfügung zu stellen.
Dies bedeutet, dass sich mindestens 10 Kinder
verbindlich für ein Tagesschulangebot anmel-
den müssen. Ist dieses Bedürfnis in Spiez vor-
handen?

Im Juni 2008 befragte ein Projektausschuss der
Zentralschulkommission die Eltern aller Kinder
zwischen 3 und 15 Jahren, um den möglichen
Bedarf zu erheben. Mittlerweile hat die Auswer-
tung stattgefunden. Insgesamt wurden 655 Fra-
gebogen retourniert. Daraus ging hervor, dass ein
Drittel der Eltern schulpflichtiger Kinder sich ein
Tagesschulangebot wünschen, sich bis jetzt aber
anders organisiert haben. Sogar 70 % der Eltern
von vorschulpflichtigen Kindern haben an einem
Tagesschulangebot Interesse.

Rund zwei Drittel der Eltern wünschen sich ein
Tagesschulangebot im eigenen Dorfteil, welches
in Gehdistanz erreichbar ist. 

Mittagsbetreuung gewünscht
Die Fragenauswertung, wann resp. wie häufig im
Wochenverlauf ein Tagesschulangebot in An-
spruch genommen würde, ist für die Projekt-
gruppe besonders wichtig. So resultiert, dass in
keinem Spiezer Schulhaus eine Betreuung vor
dem Morgenunterricht ein ausgewiesenes Be-
dürfnis ist. Dagegen wird klar eine Mittagsbe-
treuung gewünscht. Auch eine Betreuung am
Nachmittag bis 17 respektive 18 Uhr ist für viele
Eltern wichtig. Aufgrund der Rückmeldungen
kann bereits jetzt gesagt werden, dass im Schul-
haus Hofachern im kommenden Schuljahr
2009/2010 eine tägliche Mittagsbetreuung sowie

eine Nachmittagsbetreuung bis 18 Uhr geplant
wird. In allen anderen Schulhäusern werden Mit-
tags- und Nachmittagsbetreuungen geplant – je-
doch nicht mit täglichen Angeboten. Sämtliche
Module können jedoch nur angeboten werden,
wenn genügend definitive Anmeldungen vorlie-
gen.

Anmeldungen fürs Schuljahr 2009/2010
Die Projektgruppe erarbeitet jetzt aufgrund der
Resultate der Umfrage ein Detailkonzept, welches
anlässlich der Sitzung des Grossen Gemeindera-
tes im Dezember 2008 verabschiedet werden soll.
Im Frühling 2009 sollen dann die verbindlichen
Anmeldungen fürs Schuljahr 2009/2010 erfol-
gen. Die Eltern werden frühestmöglich über das
Angebot und die Anmeldefristen informiert. 

Zentralschulkommission
Projektausschuss

Was versteht man unter Tagesschule?
Freiwilliges, pädagogisches Betreuungsangebot
für Kindergarten- und Schulkinder ausserhalb
des obligatorischen Unterrichts. Tagesschulan-
gebote sollen die Ziele der Volksschule unter-
stützen und den Eltern die Verbindung von Fa-
milie und Beruf ermöglichen. Die Eltern wählen
verbindlich für jeweils ein Semester die ge-
wünschten Betreuungsmodule. Sie entrichten
einkommensabhängige Beiträge nach dem kan-
tonalen Tarif. 

Der Übertritt in die Oberstufe
Informationsabend am 4. November 

Die Schulleitungen der Kindergarten und Pri-
marschule sowie der Real- und Sekundarschule
laden zu einem Informationsabend ein.

Thema
Der Übertritt von der Primarschule ins Schulzen-
trum Längenstein wird erläutert und der Längen-
stein stellt sich vor. 

Interessierte erhalten Auskunft am:

Dienstag, 4. November
20.00 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

Schulleitungen
Kindergarten- und Primarschule

Real- und Sekundarschule

Wochenplätze und Ferienjobs
Wochenplatzbörse Spiez

Haben Sie im Herbst einen Wochenplatz oder ei-
nen Ferienjob zu vergeben? Kein Problem, die
Wochenplatzbörse Spiez bietet ihnen eine geeig-
nete Plattform, um eine tatkräftige Schülerin
oder einen tatkräftigen Schüler zu finden! 

Zum Beispiel: Rasen mähen, Briefkasten leeren,
Blumen giessen, Beeren ablesen. Dies ist auch bei
Ferienabwesenheit möglich. 

Schreiben Sie Ihr Angebot einfach auf der Web-
site www.wochenplatzboerse.spiez.ch aus oder
lassen Sie es durch die Kinder- und Jugendarbeit
Spiez ausführen. Für das Einfädeln von kurzfri-
stigen Einsätzen kontaktieren sie ebenfalls am
besten die Kinder- und Jugendarbeit. Sie wird Ih-
nen dabei helfen so schnell wie möglich eine
Schülerin oder einen Schüler zu finden.

Kinder- und Jugendarbeit Spiez
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Bring- und Holtage im Werkhof Spiez
Am 23. und 24. Oktober 

Sinn und Zweck der Bring- und Holtage ist 
 einer seits, dass die Gemeinde einen zusätz-
lichen Beitrag zur Abfallvermeidung und Ab-
fallverminderung leistet. Andererseits sollen
alle Bevölkerungsgruppen die Möglichkeit ha-
ben, kostenlos gebrauchte Konsumgüter zu er-
halten. 

Im Areal des Werkhofes werden an den Bringta-
gen vom Donnerstag, 23. bis am Freitag Mittag,
24. Oktober, gebrauchsfähige Gegenstände aller
Art angenommen, sortiert und für den soge-
nannten Holtag vom Freitag Nachmittag, 24.
Oktober für die interessierte Bevölkerung zur
Gratisabholung bereitgestellt. 
Für nicht wiederverwendbare Sachen oder für
Gegenstände, welche erfahrungsgemäss am Hol-

tag nicht genügend neue Besitzer finden, wird
vor Ort die übliche Entsorgungsgebühr erhoben.
Sonderabfälle aus Haushaltungen wie z. B. Far-
ben und Chemikalien werden an den Bringtagen
auch entgegengenommen. Die Restposten der
Bring- und Holtage werden am Montag der Keh-
richtabfuhr übergeben.

Bringtage
Donnerstag, 23. Oktober 13.30 – 20.00 Uhr
Freitag, 24. Oktober 7.30 – 12.00 Uhr
Die Bringtage sind nur für die Bevölkerung der
Gemeinde Spiez.

Holtag
Freitag, 24. Oktober 13.30 – 18.30 Uhr

Neues Personal der Gemeindeverwaltung
Wir heissen die neuen Mitarbeiter herzlich willkommen

Vorname und Name Vorname und Name
Martina Heim Joel Stalder

Geburtsjahr Geburtsjahr
1980 1980

Angestellt als Angestellt als
Jugendarbeiterin, 70 % Sozialarbeiter, 70%
Kinder- und Jugendarbeit Soziale Dienste Spiez
Spiez
Martina Heim ersetzt Joel Stalder ersetzt 
Stephan Spielmann Magdalena Zeindler

Seniorinnen und Senioren sind gefragt
Gemeindewahlen am 2. November

Ein Viertel der Spiezer Bevölkerung zählt mehr
als 60 Jahre – Grund genug, sich politisch zu
interessieren, sich zu informieren und aktiv
mitzubestimmen: zum Beispiel bei den Ge-
meindewahlen im November.

Die Alterskommission Spiez, in Zusammenarbeit
mit dem Frauenforum Spiez, organisiert am 15.
Oktober um 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
ein überparteiliches Wahlforum. Unter der Lei-
tung von Anita Luginbühl, Krattigen, werden die
GR Kandidatinnen und Kandidaten Jolanda
Brunner (SVP), Kurt Frei (SP), Stefan Kocherhans
(FDP), Barbara Gradwell (EDU), Ursula Erni
(EVP), Christoph Hürlimann (FS) und Dani Brüg-

ger (Grüne), in einem Podiumsgespräch zu ak-
tuellen Fragen rund um Spiez Stellung nehmen.
Im gemütlicheren zweiten Teil – bei Kaffee und
Kuchen – sind die ehemaligen Politgrössen Bern-
hard Abbühl, Gret Beusch, Hansruedi Inder-
mühle, Verena Kauert, Jakob Kernen, Ruedi
Marti, Gerlinde Michel, Ruedi Streit und Edi
Wyttenbach gerne bereit, in kleinen Gruppen
Fragen zum Ausfüllen der Wahlzettel zu beant-
worten.

Jeder Spiezer, jede Spiezerin ist zu diesem ein-
maligen, überparteilichen Wahlanlass herzlich
eingeladen.

Alterskommission Spiez

Feuerwehr sucht Frauen und Männer
Rekrutierungsabend für Interessierte am 21. Oktober

Die Feuerwehr Spiez sucht einsatzfreudige
Frauen und Männer zur Ergänzung der Forma-
tionen. Möchten Sie aktiv in der Feuerwehr
Spiez mitmachen?

Wir suchen Frauen und Männer zwischen 19 - 35
Jahren, welche in der Gemeinde Spiez wohnhaft
sind. Wir orientieren Sie gerne über ihre Rechte
und Pflichten als aktive Feuerwehrfrau oder Feu-
erwehrmann am Rekrutierungsabend der Feuer-
wehr für das Jahr 2009:

Dienstag, 21. Oktober, 19.00 Uhr
Ort: Feuerwehrmagazin Spiez an der Stock-
hornstrasse (Hinterseite Lötschbergzentrum)

Neueintritte in die Feuerwehr werden aus organi-
satorischen Gründen nur auf Anfang eines neuen
Jahres gemacht. Eine Anmeldung für den Rekru-
tierungsabend ist erwünscht.
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich
beim Feuerwehr-Sekretariat Spiez, Tel. 033 655
33 50 
Haben Sie Fragen? Wir geben gerne Auskunft.

Kommandant Martin Peter: 
Tel 033 654 19 00 / Natel 079 652 41 65 
Kommandant Stv. Benjamin Menzi
Natel 079 249 16 24

Besuchen sie unsere Homepage:
www.feuerwehr-spiez.ch
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Suche nach Energie-Contractor
Wärmeverbund: Projektentwicklung und Realisierung

Im Spiez Info vom April 2008 wurde über die
Projektidee eines Wärmeverbundes in Spiez
mittels Energie-Contracting und den voraus-
sichtlichen zeitlichen Etappen erstmals berich-
tet.

Im Folgenden möchten wir über die bisherigen
Arbeiten und den aktuellen Stand informieren.

Erweiterung des Perimeters
Während der Erarbeitung der Ausschreibungs-
unterlagen für den Wärmeverbund wurde noch
untersucht, ob ein allfälliger Anschluss der Indu-
striebetriebe Nitrochemie Wimmis AG und Ba-
trec, sowie des Labors Spiez und der ISOL AG
technisch und wirtschaftlich machbar wären. Das
Resultat war eindeutig. Deshalb wurde der Peri-
meter um die Standorte dieser möglichen grossen
Wärmekunden in Lattigen ausgeweitet. 

Was ist bisher geschehen?
Die Ausschreibung des Energie-Contractings ist
im Juni und Juli erfolgt. Die eingegangenen Pro-
jektideen und Offerten von drei Contractoren
sind im August von drei Experten der Projekt-
gruppe Wärmeverbund je unabhängig bewertet
worden. Zwei der drei Projektideen entsprechen
den gestellten Vorgaben sehr gut. Diese beiden
Contractoren sind Mitte September zu einer Prä-
sentation ihrer Idee für eine Projektentwicklung
und der dereinstigen Realisierung des Wärme-
verbundes nach Spiez eingeladen worden. 
Mit dem erstplatzierten Unternehmen sind mo-
mentan Vertragsverhandlungen im Gange, die
voraussichtlich noch bis Ende November andau-
ern werden.

Welches sind die nächsten Schritte?
Spätestens ab Januar 2009 wird der beauftragte
Contractor mit der Projektentwicklung starten.
Die Spiezer Bevölkerung wird dabei an einer In-
formationsveranstaltung umfassend informiert
werden. Nach ersten Kontaktnahmen des Con-
tractors mit mittleren bis grösseren Wärmekun-
den, entwickelt und konkretisiert er dann das ei-
gentliche Wärmeverbundprojekt Schritt um
Schritt.

Wärmeabnehmer oder die Suche nach Kunden
Die Gemeinde unterstützt den Contractor, indem
sie sich bereit erklärt, dereinst bei erfolgreichem
Energieliefervertragsabschluss ihre eigenen Lie-
genschaften an den Verbund anzuschliessen. Die
Akquisition der übrigen Wärmeabnehmer und
die weiteren Schritte zur Realisierung der Fern-
wärmeversorgung, sowie auch das finanzielle Ri-
siko sind ausschliesslich Sache des Contractors. 

Aussichten auf «Wärme»
Die Projektentwicklung des Wärmeverbundes
wird voraussichtlich bis Ende 2009 dauern. Die
Inbetriebnahme der ersten Etappe könnte, wenn
alles optimal läuft, bereits Ende 2010 erfolgen,
eine zweite und dritte, je ein Jahr später. 

Bauverwaltung Spiez
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NEU:
Bannerwerbung auf verschiedenen Seiten

NEU: 
Bild-News für Vereine und Firmen
• Über 10’000 Besucher pro Monat
• Attraktive Kombi-Angebote mit SpiezInfo

www.spiez.ch ist die Adresse im Internet für das
Geschehen in der Gemeinde Spiez. Hier findet
sich alles Wissenswerte rund um das Leben in
Spiez, Spiezwiler, Einigen, Faulensee, Hondrich. 
Über 10’000 verschiedene Besucher werden
monat lich auf der Website registriert, mit stei-

gender Tendenz. Die Besucherin nen und Besu-
cher informieren sich dabei auf verschie denen
Seiten der unterschiedlichen Themenkreise über
das Geschehen in der Gemeinde.
Also genau das richtige Umfeld, um auf Ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen aufmerksam zu ma-
chen. Nutzen Sie die attraktiven Werbemög -
lichkeiten im offiziellen Internetauftritt der Ge-
meinde Spiez. 
Der Ertrag aus der Werbung auf www.spiez.ch
wird für die Aktualisierung der Website
www.spiez.ch verwendet und ermöglicht der
 Gemeinde, die Website ohne Kostenfolge aktuell
zu halten.

www.spiez.ch – Mediadaten ’09
NEU: Werbung auf spiez.ch

NEU 

An unserem Stand an der WGA, 
23. bis 26. Oktober, zeigen wir 
Ihnen gerne das neue Angebot!
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NEU: Ihre Werbung auf www.spiez.ch
Bild-News

Als Banner wird eine klar vom Inhalt getrennte
Werbung auf einer Website bezeichnet. Im
Internetauftritt von Spiez bietet sich Ihnen die
Möglichkeit, eine breite Öffentlichkeit auf Ihr
Angebot oder Ihre Information aufmerksam zu
machen. 
Es besteht die Möglickeit, einen Banner in und
ohne Kombination mit einem Inserat im Spiez -
Info zu buchen. Der Banner verweist entweder
auf eine pdf-Datei des SpiezInfo-Inserates, auf
eine separate Information im pdf-Format oder
auf eine von Ihnen ausgewählte Website. Wich-
tig: Bei den Bannern gilt das Verkaufs prinzip:
«first come – first serve»!

Die Spezifikation: Banner 
Grösse: B144 x H80 Pixel 
Gewicht: max. 20 KB 
Format: GIF, JPEG, Dynamik möglich
Kosten: CHF 150.– pro Monat
In Kombination mit SpiezInfo: 

CHF 90.– pro Monat
Aufbereitung: inbegriffen
Rubrik: wählbar (Wohnen, Freizeit/

Events, Tourismus, Wirtschaft)

Zum Beispiel:

Und so funktionierts: 
• Sie reservieren Ihren Banner (beispielsweise in
Kombination mit einem Inserat im SpiezInfo) 

• Sie liefern den fertigen Banner oder die dafür
erforderlichen Unterlagen wie Logo und Text-
element sowie den Verweis auf die für einen
Link erforderliche Website oder die Datei mit
den separaten, im pdf-Format aufbereiteten In-
formationen, die mit dem Banner aufgerufen
werden können.

NEU: Ihre Werbung auf www.spiez.ch: 
Banner

chende Website.
Die Spezifikation:
Format: GIF, JPEG (Bild), Textdatei
Kosten: CHF 80.–
In Kombination mit SpiezInfo:

CHF 20.– (Vereine)
CHF 40.– (Gewerbe)

Aufbereitung: inbegriffen
Rubrik: Wird von der Internet-Redaktion 

festgelegt.

Zum Beispiel:

Und so funktionierts: 
• Sie reservieren eine Bild-News (beispielsweise
in Kombination mit einem Inserat oder einer
Vereinsseite im SpiezInfo).

• Sie liefern ein Bild sowie die nötigen Informa-
tionen für den Text.

• Die Internet-Redaktion schaltet die Bild-News
auf.

• Die Information verweist auf eine pdf-Datei Ih-
res SpiezInfo-Inserates, auf einen von Ihnen
separat erstellten Beitrag oder auf die von Ih-
nen gewünschte Website.

• Die Information bleibt höchstens zwei Monate
aufgeschaltet, bei Veranstaltungen bis zu deren
Ablauf.

Kontakt
spiezinfo@weberag.ch
SpiezInfo, Weber AG Verlag
Sibylle Dräyer
Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt
Tel. 033 336 55 55, Fax 033 336 55 56

Louise Bamert
Bahnhofstrasse 21A
3700 Spiez

• Die Weber AG bearbeitet die Daten entspre-
chend den vorliegenden Unterlagen und schal-
tet den Banner für den reservierten Zeitraum in
der gewünschen Rubrik (Freizeit/Events, Tou-
rismus, Wirtschaft und Wohnen) im Internet
auf.

• Der Banner verweist auf die vorgesehenen
weiterführenden Informationen wie die pdf-
Datei des Spiez Info-Inserates, die von Ihnen
gewünschte Website oder den separat erstellten
Beitrag im pdf-Format.

Die Bild-News ist ein kleiner Textanriss mit
Bild. Damit kann zusätzlich auf wichtige Ver-
anstaltungen oder auf zeitlich begrenzte Infor-
mationen (höchstens zwei Monate) aufmerk-
sam gemacht werden. Von dieser Möglichkeit
können sowohl Vereine wie auch Gewerbebe-
triebe profitieren. 
Die Bild-News ist mit weiterführenden Informa-
tionen verlinkt. Dies kann eine pdf-Datei mit ei-
nem im SpiezInfo veröffentlichten Inserat sein,
eine eigens für diese Bild-News verfasste Infor-
mation im pdf-Format oder aber eine entspre-
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Das DorfHus, ein Projekt der

Plato típico (typisch hondurianisches Gericht)
Besuch aus Honduras
Der honduranische Kaffee
Land, Leute und Kultur kennen lernen

Freitag, 31. Oktober 2008, um 19.00 Uhr 
im DorfHus

Voranmeldung bis am Donnerstag, 30. Okt. 2008 
an skaiser.dorfhus@gmail.com 
oder Tel. 033 655 00 64.

Und das läuft sonst noch im Oktober im
DorfHus

• Mittwoch, 22. Okt. Bistro ist wieder geöffnet –
DorfHus z’Mittag (Tel. siehe nebenan)

• Mittwoch, 29. Oktober, 20 Uhr: 
«Tichu»-Spielabend

Der Astrologievortrag vom 9. Oktober wird ver-
schoben! Das neue Datum steht noch nicht fest.

WWW.DORFHUS.CH

INOFFIZIELLER TEIL
INFOS UND GEWERBE

Honduras-Abend mit Nachtessen –
¡Bienvenidos!

Bistro KafiSatz – Herbstferien 
vom 30. September bis 21. Oktober

Öffnungszeiten:

Mittwoch 9 bis 23.30 Uhr
Freitag 17.00 Uhr bis 23.30 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

DorfHus Spiez, Spiezbergstrasse 3, Nähe Lötsch-
bergzentrum. Tel. 033 655 00 64, www.dorfhus.ch 



Andrea Camilleri
Die schwarze Seele des Sommers
Lübbe, gebunden, Fr. 35.90

Camilleris Held, Commissario Montalbano,
hat alle Hände voll zu tun und als er auch
noch auf die letzte Minute ein Ferienhaus,
eine schöne Villa am Meer, für seine Freunde

organisieren muss erst recht. Zudem ist es August, unglaub-
lich heiss und jeder ausser Montalbano hat Ferien. Und dann
ist da auch noch seine Frau Livia, aus der er manchmal nicht
so ganz schlau wird. Montalbano muss also einen kühlen Kopf
bewahren, was bei dieser Gluthitze gar nicht so einfach ist.
Doch Montalbano findet eine geeignete Villa am Meer und
alle sind zufrieden – bis auf den Tag, an dem das ganze Haus
von Schaben eingenommen ist. Einige Tage später sind es
Mäuse, dann Spinnen. Steht die Villa etwa unter einem
schlechten Stern? Scheinbar ja, denn eines Tages verschwin-
det auch noch der neugierige Sohn der Urlauber spurlos.

Bücherecke

Schliesslich wird Montalbano fündig: Der kleine Junge ist
unter der Villa! Denn das Haus hat eigentlich noch ein Unter-
geschoss, was jedoch gegen die Bauvorschriften verstossen
würde und deshalb zugeschüttet wurde. Mantalbano findet
jedoch nicht nur Bruno, sondern auch noch eine Leiche. Der
Commissario begibt sich auf die Suche nach der Identität des
Opfers – und nach dem Mörder. Aber scheinbar liegt die Tat
Jahre zurück und keiner will sich richtig an diese Villa erin-
nern…
Camilleri gelang einmal mehr einen für ihn völlig typischen
Krimi: Spannend und unterhaltsam, gespickt mit Klischees
aus der italienisch-sizilianischen Kultur und einem Commis-
sario Montalbano der einen zum Schmunzeln bringt.

Buchbesprechung von Jasmin Hug
Buchhandlung Bücherperron
Schlaefli & Maurer AG
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 828 81 62, Fax 033 654 70 94
www.buecherperron.ch, www.lesefieber.ch

GEWERBE-INFO

Nordic Walking und Walking in Spiez
auch im Winter

Treffs in Spiez
Nordic Walking
Montag 19.00–20.15 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 76 03
Mittwoch 08.30–10.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Spiezwiler Info Tel. 033 650 92 92
Samstag 09.00–10.15 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 76 03

Walking
Montag 19.00–20.15 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 76 03

Walking für Senioren
Mittwoch 08.45 –10.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 31 07

Treffs in Faulensee
Nordic Walking
Dienstag 09.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Tenne, Faulensee Info Tel. 033 654 06 60
Donnerstag 09.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Tenne, Faulensee Info Tel. 033 654 06 60

Anfängerkurs Nordic Walking
Ab Samstag, 25. Oktober 2008, 09.00–10.30 Uhr (4 x). Infos www.vhsn.ch
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Samschtig, 11. Oktober 2008
08.00 – 17.00 Uhr durchgehend

Wir laden Euch alle ganz herzlich zu einem gemütlichen Einkaufs -
erlebnis mit gluschtigen Chürbisspezialitäten ein. 

Kommen Sie vorbei, geniessen Sie

• eine grosse Auswahl an Speise- und Zierchürbis
• Chürbissuppe mit Wurst und Brot
• musikalische Klänge   
• feine Backwaren vom Beck
• Gratis Kaffee, Ballone für die Kinder
• und vieles mehr…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Volg Team Spiezwiler und Familie Nussbaum & Helferteam

Chürbis-Märit

Mittwoch, 8. Oktober bis 
Samstag, 11. Oktober 2008 

mit Eröffnungsaktivitäten
Super Aktionen und Überraschungen!

Das Volg Team Spiezwiler

Neue Öffnungszeiten:

Mo – Fr 06.00 – 19.00 Uhr durchgehend
Sa 07.00 – 17.00 Uhr durchgehend

Bei uns ist Eröffnung!

GEWERBE-INFO

Ein krankes Kind – 
und nichts läuft rund…

Das Schweizerische Rote Kreuz Sektion Bern-
Oberland bietet ab sofort eine neue Dienstleis-
tung an: die Kinderbetreuung zu Hause. Sie
kommt vor allem zum Tragen bei Engpässen in
der Betreuung von kranken Kindern oder vor-
übergehend schwierigen Situationen. 

Für Eltern ist es nicht immer einfach, eine Betreu-
ung für ihre Kinder zu organisieren. Dies gilt vor al-
lem, wenn sich etwas Unvorhergesehenes ereignet.
In derartigen Fällen bietet die neue Dienstleistung
«Kinderbetreuung zu Hause» des SRK Bern-Ober-
land willkommene Unterstützung.

Die Hilfestellung richtet sich an Eltern, die während
ihrer Arbeitszeit niemanden haben, dem sie ihr
plötzlich erkranktes Kind anvertrauen können oder
die selber gesundheitliche Probleme haben. Es kann
auch sein, dass die übliche Betreuungslösung aus-
nahmsweise nicht zur Verfügung steht oder die El-
tern sich vorübergehend in einer schwierigen Situ-
ation befinden. In solchen Momenten sorgen erfah-
rene, vom SRK ausgebildete Betreuerinnen und Be-
treuer während der Abwesenheit der Eltern für das
Wohlbefinden der Kinder – zu Hause im gewohnten
Umfeld. Die vom SRK speziell ausgebildete Person
passt auf die Kinder auf, spielt mit ihnen, bereitet
die Mahlzeiten zu und verabreicht ihnen, falls not-
wendig, nach Anweisungen Medikamente.

Tarif richtet sich nach Einkommen
Die Tarife richten sich nach dem Einkommen der
Familie. Der Dienst kann somit auch in Anspruch
genommen werden, wenn nur bescheidene Mittel
zur Verfügung stehen. Einige Krankenkassen über-
nehmen sogar die anfallenden Kosten.
Falls Sie von der Kinderbetreuung zu Hause Hilfe be-
nötigen, nehmen Sie mit uns Kontakt auf 
(Tel. 0844 144 144 von 8 bis 12 Uhr). Wir werden ein
offenes Ohr für Ihr Problem haben und eine Betreu-
ung so schnell als möglich für Sie organisieren. 

Nähere Informationen
Fransziska Frey 
Schweizerisches Rotes Kreuz 
Bern-Oberland
Länggasse 2, 3600 Thun
Tel. 0844 144 144 
Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr
anlaufstelle.beocare@srk-thun.ch
www.beocare.ch
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Drehbuch des Lebens
Eine Einführung in die Astrologie

Das Drehbuch und der Spielplan des Lebens zu kennen, ihn neu umzuschreiben und
selbst kreativ und bewusst Regie zu führen, ist die Lust der Selbstverantwortung, ist
die Freude des Seins, die Liebe zu sich selbst. Astrologie ist ein wunderbares Werk-
zeug, den Spielplan des Lebens zu erkennen. WOHIN will meine Seele mich führen?
WO sind meine Stolpersteine? WO sind die Tore ins Licht? Und WO sind die Begegnun-
gen des Herzens? Das Seminar «Drehbuch und Spielplan des Lebens» ist ein Kennen-
lernen der Astrologie und ein Einstieg in den Weg der Selbstfindung, der Selbster-
kenntnis und der Bewusstwerdung. Je besser ich um meine Licht- und Schattenseiten
weiss, desto besser kann ich mich als Ganzes erkennen und umso erfüllter lebe ich
mein Leben. 

Dauer: 3 Abende: Do 06.11./ Do 13.11./ Do 20.11.2008
Zeit: 19.30 – 22.00 Uhr
Ort: Altes Schulhaus, Spiezwiler
Kosten : Fr. 190.– inkl. Unterlagen
Leitung: Monika Jungen, Geprüfte Astrologie- und Lebensberaterin,

Sterbe- und Trauerbegleitung, Brienzwiler und Spiez

Anmeldung für «Drehbuch des Lebens» 06./13./20.11.2008

Name/Vorname

Adresse Tel.

PLZ/Ort E-Mail

Geb.-Datum Geb.-Zeit Geb.-Ort

Einsenden - faxen – mailen an: 
Monika Jungen Guggisberg, Astrologie- und Lebensberatung
Rossi, 3856 Brienzwiler
Tel. 033 951 33 34, Fax 033 951 37 53
E-Mail: monika.jungen@bluewin.ch

Die Anmeldung ist verbindlich. Das Drehbuch des Lebens ist Voraussetzung für die
Ausbildung zur Dipl. Astrologin + Lebensberaterin LAS®, www.lebenschule.ch

KULTUR

Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 18.00 
Dienstag 14.00 – 20.00
Mittwoch 09.00 – 11.00 14.00 – 18.00
Donnerstag 14.00 – 20.00
Freitag 14.00 – 20.00
Samstag 09.30 – 12.00

Die Bibliothek ergreift die Gelegenheit, bei ei-
nem interessanten Projekt mitzumachen, dem
«Prix Chronos». Worum geht es?

Das schweizerische Institut für Kinder- und Ju-
gendmedien hat fünf Bücher ausgewählt, die zum
Schmunzeln, Nachdenken und Diskutieren anregen.
Diese sind in der Bibliothek verfügbar und können
nun gelesen werden. Im Gespräch oder auch allein
soll festgestellt werden, welche Geschichte man am
besten findet.

Welches sind die Ziele?
• gute Jugendbücher über Generationenbeziehun-
gen und über das Alter auszeichnen

• Dialog und Verständnis zwischen den Generatio-
nen anregen 

• die Leselust in jedem Alter anregen

Was gibt es zu gewinnen?
• vor allem das Mitmachen ist ein Gewinn
• Eine Preisverleihung findet am 23. April 2009 in
Zürich statt (für die Deutschschweiz) mit einer
Auszeichnung von Fr. 2'000.-

Wer wagt es?

www.bibliothek-spiez.ch
Spiezbergstrasse 9, 3700 Spiez, Tel. 033 654 55 80

Wo und wie?
• die Bücher sind in der Bibliothek Spiez erhältlich
• mindestens zwei Bücher müssen gelesen werden
• Leseschluss am 20. Februar 2009
• weitere Auskunft in der Bibliothek Spiez

Nur Mut!
Fassen Sie sich ein Herz und machen Sie mit – er-
kundigen Sie sich in der Bibliothek!

Büchermärit
wieder ist es so weit! Grosser Verkauf von Büchern
und elektronischen Medien
Freitag, 24. Oktober 08
09.30 – 20.30 Uhr
im Terminus Spiez (Migros)

Vorankündigung
Die Erzählnacht findet am 14. November 08 in der
Rogglischeune statt. 
Motto: Geschichten vom Wasser.Stabübergabe – oder auch: Verbindung zwischen Jung und Alt
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AUTO-KINO
autokino-ober land.ch

Frutigen Bern–Thun–Spiez–Kandersteg
Direkt an der Durchfahrtstrasse ins Wallis.

…essen, trinken…, wie es Euch gefällt, 
mit Oma, Opa, Kind und Hund!

Dort wo das Kino am grössten ist!

Eintritt : Fr. 15.– pro Person (ab 13 Jahren!)

Für nicht Autofahrer stehen Autos der  
Schönegg-Garage Spiez zur Verfügung!

Programm Oktober 2008
 3. Okt., 21 Uhr WANTED – ANGELINA JOLIE
 4. Okt., 21 Uhr NARNIA 2 – PRINZ KASPIAN
 10. Okt., 21 Uhr LEG DICH NICHT MIT ZOHAN AN
 11. Okt., 21 Uhr DER UNGLAUBLICHE HULK
 17. Okt., 21 Uhr HANCOCK – WILL SMITH
 18. Okt., 21 Uhr BATMAN – THE DARK KNIGHT
 24. Okt., 21 Uhr BIENVENUE AVEC LES CH’TIS
 25. Okt., 21 Uhr MAMMA MIA! – THE MOVIE

Reservierte Plätze müssen bis  
19.30 Uhr bezogen werden.

Film: auf 17 m Grossleinwand
Ton: UKW 87,6 MHz

Auskunft: Movieworld Spiez, 033 650 72 72

                       Sponsoring:

       

KULTUR

HOLZBAU SÄGEREI
ZURBUCHEN
3702 HONDRICH Tel. 033 654 67 40

Küchenbau
Innenbausbau
Renovation

RES WERREN-HEBEISEN
Tel. 033 654 22 24

Gygerweg 14, 3700 Spiez
Fax 033 654 94 24

3702 HONDRICH
Tel. 033 654 67 40

Simmentalstrasse 35
Telefon 033 655 66 77

LEIDENSCHAFT IST 
UNSER ANTRIEB

Seestrasse 17

3700 Spiez

Tel. 033 655 01 88

Fax 033 655 01 85

Bahnhofstrasse 33
3700 Spiez
Telefon 033 654 28 00

Inhaberin Jolanda Burri-Rohrer

3700 Spiez
Thunstrasse 8 
(Hirschihaus, 1. Stock)

Tel. 033 654 86 20
Fax 033 654 86 58

Fenster und 

Wintergärten

www.wenger-fenster.ch
Tel. 033 359 82 82

marty AG
Eidg.dipl. Gipser
und Malermeister

Thunstrasse 40
3700 Spiez

Telefon 033 654 13 21
Telefax 033 654 51 21

Teppich-, Wand- und Bodenbeläge, 
Laminate, Parkett

Büro, Ausstellung und Verkauf 
Bahnhofstrasse 10, 3700 Spiez

gegenüber Hauptpost

Martin Derron&Peter Gasser
Tel. 033 654 23 66, Fax 033 654 23 22

aldega.derron@bluewin.ch

BARBEN 
WASCHAUTOMATEN AG

Kornmattgasse 3A • 3700 Spiez
Tel. 033 655 66 55
Fax 033 655 66 50 

Reparaturservice, Beratung,
Verkauf, Lieferung, Einbau,

 Installation … alles vom Profi!

BKW FMB Energie AG
Regionalvertretung
Spiez

sonnenrain 11
3700 spiez

www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

Zu Ihrem Fordgnügen!

Oberlandstr. 54
3700 Spiez

Tel. 033 655 30 10
Fax 033 655 30 19

info@schoenegg-garage.ch
www.schoenegg-garage.ch

Technologie, die bewegt

Vorhänge
Garnituren

Rollos
Jalousie

Teppich
Bodenbeläge

Laminat 
Parkett
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www.gasser-spiez.ch

Das führende Haus für Küche und Bad
3601 Thun, C.F.L.-Lohner-Strasse 28

033 334 59 59, www.sanitastroesch.ch

ZIMMERMANN
HAUSHALT

Villa Casa AG
Immobilien · Treuhand

Seestrasse 25
Postfach 593

CH-3700 Spiez

ZIMMERMANN AG 
Oberlandstrasse 3

3700 Spiez
Telefon 033 6548400

Was immer Ihnen auch
passiert, wir helfen 

Ihnen aus der Patsche.

Bahnhofstrasse 12
3700 Spiez

Tel. 033 655 88 88
Fax 033 655 88 89

Thunstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 654 22 51

Der Verein Bibliothek Spiez dankt allen 
Gönnern herzlich für die Unterstützung

für Bildung 
und Kultur 

41 Jahre

Thunstrasse 72, 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

Inhaber: Bettschen Beat

Oberlandstrasse 2
3700 Spiez
Tel. 033 828 81 62
Fax 033 654 70 94
www.buecherperron.ch
www.lesefieber.ch

raiffeisen

neues�logo
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KULTUR

Volkshochschule Spiez - Niedersimmental

Werkbesprechung Friedrich Glauser
«Matto regiert»
mit Dr. Mario Haldemann, Spiez

Notwendige Vorrede
Eine Geschichte zu erzählen, die in Berlin, London,
Paris oder Neuyork spielt, ist ungefährlich. Eine Ge-
schichte zu erzählen, die in einer Schweizer Stadt
spielt, ist hingegen gefährlich. Es ist mir passiert,
dass der Fussballklub Winterthur sich gegen eine
meiner Erzählungen verwahrt hat, weil darin ein
Back vorkam. Ich mussten den Boys und andern
Fellows bestätigen, dass sie nicht gemeint waren.
Noch gefährlicher ist das Unterfangen, eine Ge-
schichte zu erzählen, die in einer bernischen Heil-
und Pflegeanstalt spielt. Ich sehe Proteste regnen.
Darum möchte ich folgendes von Anfang an festle-
gen:

Es gibt drei Anstalten im Kanton Bern. – Waldau,
Münsingen, Bellelay. – Meine Anstalt Randlingen ist
weder Münsingen, noch die Waldau, noch Bellelay.
Die Personen, die auftreten, sind frei erfunden.
Mein Roman ist kein Schlüsselroman.
Eine Geschichte muss irgendwo spielen. Die meine
spielt im Kanton Bern, in einer Irrenanstalt. Was
weiter? … Man wird wohl noch Geschichten erzäh-
len dürfen?

Friedrich Glauser, 1936

Ort Bibliothek Spiez
Datum Dienstag, 4. November 2008
Zeit 20.15 bis ca. 21.45 Uhr
Eintritt Fr. 10.00

Randlingen, eine Irrenanstalt im Kanton Bern in
den zwanziger Jahren: Der Direktor ist ver-
schwunden, der Patient Pieterlen, ein Kindsmör-
der, ausgebrochen. Wachtmeister Studer blickt
hinter die Kulissen psychiatrischer Theorien und
Therapien. Bei seinen Recherchen tritt er nämlich
auch eine Reise in die Grenzregionen von Ver-
nunft und Irrationalität an – Matto, der Geist des
Wahnsinns, regiert überall und spinnt seine silber-
nen Fäden …
Vorgängige Lektüre des Romans erwünscht!

Friedrich Glauser: Matto regiert. Diverse Ausgaben
(ca. 240 Seiten).
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Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40
Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch
www.sh-elektro.ch

Für alles Elektrische.

Die Vorteile der
Infrarot-Heizsysteme 
mit gleichmässiger
Raumtemperatur
für Ihr Zuause 
erklärt Ihnen gerne 

Sonnenwärme für 
Ihr Zuhause!

Wir sind vom 23. bis 26. Oktober 

an der WGA Spiez, Stand 53!

KULTUR

Öffentlicher Brunch
Sonntag, 2. November 2008, 09.00–13.00 Uhr

Reichhaltiger Brunch à discrétion:

Heisse Hamme Früchte
Berner Rösti Gebrannte Creme
Rührei diverse Brote
Omeletten Butterzüpfe
Aufschnitt Butter
Käseauswahl Konfitüre, Honig
Birchermüesli Kaffee, Tee
Joghurt Milch, Ovo
Getreideflocken Orangensaft

Musikalische Unterhaltung mit den 
Örgelifründe Unterberg Spiez

CHF 22.– pro Person
CHF 1.– pro Altersjahr für Kinder bis 15 Jahre

Keine Anmeldung notwendig. 
Wir freuen uns auf Sie!

Krankenheim Spiez
Asylstrasse 19
3700 Spiez
Telefon 033 655 40 40
www.krankenheim-spiez.ch
www.krone-spiez.ch

Mit unserem Partydienst haben wir Ihr Fest 
fest im Griff. Verlangen Sie eine Offerte unter
Telefon 033 655 40 40.
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ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3  3700 Spiez  Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten ZIMMERMANN
HAUSHALT

Die Neuheiten Herbst/Winter 2008 
sind da!

Unser Programm für Winter 08/09 steht bereit!
Es ist einmal mehr ein tolles, überraschendes
und witziges Programm!  
Vor Weihnachten besinnlich, nach Weihnachten
Humor und Magie!

Bestellen Sie Ihre Abonnemente und reservieren Sie
sich die entscheidenden Daten. 

Samstag, 08. November, 20.00 Uhr
Lötschbergsaal, Spiez
Slokar Quartet
www.slokarquartet.com
Die vier virtuosen Posaunisten !!!
Jubiläumskonzert 35 Jahre Slokar Quartet
Branimir Slokar, György Gyivicsan, Wassil Christov
und Armin Bachmann

Sonntag, 09. November, 17.00 Uhr
Lötschbergsaal, Spiez
Berner Musikkollegium 
www.bernermusikkollegium.ch
Dirigent David Schwarb
Konzertmeisterin Daniela Ianos-Lätsch
Johannes Brahms (1833-1897)
Akademische Festouvertüre

Carl Maria von Weber (1786-1826)
Klarinettenkonzert f-moll

Darius Milhaud (1892-1974)
Scaramouche

William Grant Still (1895-1978)
Afro-American Symphony

November 2008 – Mai 2009

KULTUR

Sonntag, 30. November, 15.00 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus, Spiez
Puppentheater Kasper + Co 
www.kaspertheater.ch
«Dr Wasserma pfludinass»
Marlies Leuenberger/Mirjam Fahrni

Freitag, 09. Januar, 20.15 Uhr
Regezkeller, Spiez
Timmermahn
www.timmermahn.ch
Geschichtenerfinder und -erzähler
einmalig, unglaublich, wunderbar

Freitag, 16. Januar, 20.15 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus, Spiez
Tschou zäme
www.tschou-zaeme.ch
«Ab & Zuefall»
Berner Chansons mit B. Hadorn, L. Sommer, 
H-U. Gerber

Freitag, 30. Januar, 20.15 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus, Spiez
Michel Gammenthaler 
www.michel-gammenthaler.ch
«Zeitraffer»
Komik, Magie

Freitag, 27. März, 20.15 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus, Spiez
Schertenlaib und Jegerlehner
www.gerhard-tschan.ch
FÜR ÜS SI MIR DI GRÖSCHTE 
Gerhard Tschan und Michel Gsell Forts. S. 43



KULTUR

Freitag, 01. Mai, 20.15 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus, Spiez
Martin O.
www.martin-o.ch
Der mit der Stimme tanzt
dank loops: ein Mann = ein grosser Chor!

Abonnemente
Joker-Abo Fr.  80.–
Reduzierte Preise + 2 Freibillette
Jahres-Abo Fr. 150.–
Freier Eintritt
Gönner-Abo Fr. 200.–
Freier Eintritt + Sie werden im Programm 09/10
als Gönner aufgeführt!

Bestellen Sie Ihre Abonnemente 
bei Kultur Spiegel Spiez
Christine Lanz, Oberlandstrasse 81, 3700 Spiez
oder chrige.lanz@bluemail.ch

Auskünfte
www.kulturspiegel-spiez.ch
Christoph Hürlimann, Tel. 078 758 45 29

 

Elektrohaustechnik-Planungen,  -Beratungen,  -Expertisen;  Stark-  und  Schwachstrom-,  T elefon-,  EDV - 

Installationen; Brand-, Sicherheits-, Steuer - und Regelanlagen, TV -Installationen, -Antennenanlagen, 

-Hausanschlüsse;  Intelligente,  universelle  und  integrale  Gebäudeleitsysteme,  Internet,  Intranet- 

und  N etzwerklösungen,  Kommunikations-  und  M ultimediasysteme,  Photovoltaik-  und  A lternativ- 

energieanlagen,  Elektroheizungen,  Beleuchtungen,  Elektroapparate,  Haushaltgeräte,  Reparaturen, 

Service,  BIO-Elektro-Planungen,  -Installationen,  -Messungen  und  -Analysen,  Inst.-Kontrollen 

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949 

Heinz Sollberger AG 

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechni k 

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez 

Te l. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32 

mail@sollberger -elektro.ch 

www .sollberger -elektro.c h 

Über 59 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn! 

Das Elektr o-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft 

für alle Ber eiche der Elektr ohaustechnik! 

 

                 

          

               

                  

           

             

          

   

    

     

            

  

    

       

     

       

Weitere «LED-IDEEN» im Laden und am WGA-Stand

Infrarotwärme vereint mit LED-Licht!

Blumenstein Tel. 033 359 82 82
Wimmis www.wenger-fenster.ch

Besuchen Sie uns

an der WGA

in Spiez beim

ABC-Zentrum vom 

23. bis 26. Okt.

2008

das solare Direktgewinnhaus des Architekten 
Daniel Huber in Zihl, Beinwil am See, stellt die 
ideale Umsetzung des Minergie P-Standards dar.

zum�Beispiel...



Festliche Momente
Reservieren Sie jetzt schon für Ihre Weihnachtsfeier. Ob im 
Kreise Ihrer Familie, mit Ihren Mitarbeitern oder mit Ihrem 
Herzblatt. Gerne planen wir für Sie den perfekten Anlass. 
Zum Beispiel ein Fondue auf unserer beheizten und komplett 
verglasten Terrasse. Menuevorschläge fi nden Sie im Internet 
unter www.eden-spiez.ch oder einfach anrufen unter 
Telefon 033 655 99 00.

Die Geschenkidee – 
ein «Eden-Gutschein»
Ob für Übernachtungen mit Wellness und Aktivitäten, ein 
schönes kulinarisches Erlebnis oder einfach im «Werte von» – 
die Möglichkeiten sind gross, wenn es ums Schenken geht.

Eden-News

H O T E L  E D E N  

Seestrasse 58 • Postfach 221 • CH-3700 Spiez
Telefon 033 655 99 00 • Fax 033 655 99 01 
www.eden-spiez.ch • welcome@eden-spiez.ch

Reservation und Information unter Telefon 03365599 00
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Wir bauen für die Zukunft 
Ab Ende September bis 15. Dezember geht das Eden 
dafür in die Umbaupause und schliesst seine Pforten.

Anfang 2010 wollen wir unseren Ruf als eines der ersten 
Häuser im Berner Oberland und am Thunersee noch mehr 
gerecht werden. 

Unser Zukunftsprogramm steht für moderne Infrastruktur 
und zusätzliche Leistungen: grosszügige Tagungs- und 
Gesellschaftsräume, Wintergarten, Tiefgarage und Erweiterung 
der Lounge. Das bestehende Umweltkonzept des Eden, unter 
anderem mit einer Pelletheizung wird ergänzt durch Minergie-
Standard und einer Photovoltaik-Anlage. 

Bei diesem Erweiterungsbau wird, wie bei der Komplett-
Renovation des Hoteltraktes grösster Wert, auf die 
geschmackvolle Gestaltung, edle Materialien, optimales 
Licht- und Farbenspiel sowie auf den neuesten Stand 
der Technik gelegt. 

Festliche Momente
Reservieren Sie jetzt schon für Ihre Weihnachtsfeier. Ob im 
Kreise Ihrer Familie, mit Ihren Mitarbeitern oder mit Ihrem 
Herzblatt. Gerne planen wir für Sie den perfekten Anlass. 
Zum Beispiel ein Fondue auf unserer beheizten und komplett 
verglasten Terrasse. Menuevorschläge fi nden Sie im Internet 
unter www.eden-spiez.ch oder einfach anrufen unter 
Telefon 033 655 99 00.

Die Geschenkidee – 
ein «Eden-Gutschein»
Ob für Übernachtungen mit Wellness und Aktivitäten, ein 
schönes kulinarisches Erlebnis oder einfach im «Werte von» – 
die Möglichkeiten sind gross, wenn es ums Schenken geht.

Eden-News

H O T E L  E D E N  

Seestrasse 58 • Postfach 221 • CH-3700 Spiez
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Wir bauen für die Zukunft 
Ab Ende September bis 15. Dezember geht das Eden 
dafür in die Umbaupause und schliesst seine Pforten.

Anfang 2010 wollen wir unserem Ruf als eines der ersten 
Häuser im Berner Oberland und am Thunersee noch mehr 
gerecht werden. 

Unser Zukunftsprogramm steht für moderne Infrastruktur 
und zusätzliche Leistungen: grosszügige Tagungs- und 
Gesellschaftsräume, Wintergarten, Tiefgarage und Erweiterung 
der Lounge. Das bestehende Umweltkonzept des Eden, unter 
anderem mit einer Pelletheizung wird ergänzt durch Minergie-
Standard und einer Photovoltaik-Anlage. 

Bei diesem Erweiterungsbau wird, wie bei der Komplett-
Renovation des Hoteltraktes, grösster Wert auf die 
geschmackvolle Gestaltung, edle Materialien, optimales 
Licht- und Farbenspiel sowie auf den neuesten Stand 
der Technik gelegt. 
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Coming soon...
Der neue FordFiesta vom 23. bis 26. Oktober 2008  
an der WGA in der ABC-Halle, Spiez.

Und dies schon ab Fr. 16’450.–

Fiesta. Der neue Ford.

Schönegg Garage AG
Oberlandstrasse 54, 3700 Spiez, 033 655 30 10,  
info@schoenegg-garage.ch, www.schoenegg-garage.ch

AUSSTELLUNG

WGA 2008 Spiez
WGA Festzelt
Do 17.00–21.30 Uhr bis 01.00 Uhr
Fr 14.00–21.30 Uhr bis 03.30 Uhr
Sa 14.00–21.30 Uhr bis 03.30 Uhr
So 11.00–18.00 Uhr 9.00 bis 18.00 Uhr

Eintrittspreise
Tageseintritt Erwachsene Fr. 5.–
Kinder ab 7–16 Jahre Fr. 2.–

Der Eintritt beinhaltet: Transport mit Spiezer Zügli
oder ASKA-Bus, Gratisparkplätze, Eintritt in Fest-
wirtschaft (Tanz und Musik), beheiztes Festzelt

Willkommen, liebe Besucherinnen und Besucher!
Viel Mut, neue Ideen und eine ganze Anzahl Gleich-
gesinnter, die am gleichen «Karren» in die gleiche
Richtung ziehen, machen es möglich: Wir laden Sie
zu einer attraktiven Waren- und Gewerbeausstel-
lung im 2008 ein!

Ausblick auf die WGA 2008
Die Vorbereitungsarbeiten für die WGA 2008 laufen
auf Hochtouren. Robert Gasser, in Funktion der ope-
rativen Leitung der Gesamtorganisation, und wei-
tere 13 tüchtige OK-Mitglieder schöpfen aus allen
möglichen Ressourcen, um ein weiteres «Gesell-
schaftsereignis Spiez» auf die Beine zu stellen.
Viele interessante Neuerungen erwarten die dies-
jährigen Aussteller und Besucher. An den Erfolg der
WGA 2007 wird motiviert angeknüpft; Was sich
letztes Jahr bewährt hat, wird belassen oder verbes-
sert; Fehler werden weitgehend behoben und aus-
gemerzt. Hier einige Neuerungen, welche sich aus
letztjährigen Fehleinschätzungen ergeben haben:

Viele mögen sich bestimmt an die Verkehrseng-
pässe erinnern. Diesem wird mit einem Einbahnre-
gime
entgegengewirkt. Der Park&Rail-Fahrplan ist opti-
miert und das Spiezerzügli wird seinen traditionel-
len Wert behalten. Der Eingangsbereich wird deut-
lich vergrössert und natürlich auch verschönert. Es
wird einen weiteren Ausgang geben um allfälligen
Stau zu vermindern. Die Tombola wird in neuer
Form stattfinden, ... u. v. m.
Als besonderes Highlight gilt dieses Jahr unser Spe-
zial-Event, welches ein breites, zusätzliches Publi-
kum anziehen wird. Das Tor ist offen: Unser Ehren-
gast «Visp» aus dem Wallis wird uns mit vielen Spe-
zialitäten aus dem Nachbardorf begrüssen. Der
Aero Club Berner Oberland wird an der eigens für
sie angelegten Sonderschau ihre Aktivitäten vor-
stellen und mit einem Flugsimulator für interes-
sante und amüsante Flugstunden sorgen. 
Der Gastrobereich im Festzelt und weitere Aussen-
stände werden unsere Gaumen mit Speis und Trank
verwöhnen. Im Bereich Unterhaltung sei für jedes
Zielpublikum ein Angebot geschaffen. 
Schon fast traditionell wird der Erlebnishof Hatti
für Streicheleinheiten sorgen und das beliebte Sal-
totrampolin wird viele Begeisterte dem Himmel et-
was näher bringen. 
Die Hundeschule wird wiederum stolz ihre Zöglinge
präsentieren und sicher den einen oder anderen
Hundeliebhaber zum Staunen bringen. 
Bis dato haben sich schon über 80 Aussteller ange-
meldet, welcher jeder für sich ein kleines Highlight
präsentieren wird.

www.wga-spiez.ch



AUSSTELLUNG

Organisationskomitee WGA 2008

V.l.n.r. Rino Werren (Gesamtkonzept), Brigitte Kunz
(Werbung/PR), Max Egli (Finanzen), Markus Krauss
(Werbung/PR), Jolanda Burri (Rahmenprogramm), André
Luginbühl (Bau), Sepp Kempf (Bau/Elektro), Beat Fuhrer
(Sekretariat), Robert Gasser (Präsident), Roland Jaberg
(Internet). 
Nicht auf dem Bild: Marianne Haussener (Rahmenprogramm),
Sarah Kurz (Festwirtschaft). Foto: Rachel Egli

30.10.-02.11.2008

01.-03.12.2008

08.-12.12..2008

12.-13.12.2008

05.-12.04.2009

Jassplausch in Salmdorf/München
Landhotel Seidlhof, inkl. HP, Ausflug, Preise beim Jassen

Fr.  450.-

Christkindlmarkt in Rüdesheim
Hotel Lindenwirt Drosselgasse, inkl. Frühstücksbuffet

Fr. 305.-

Christkindlmarkt in Erfurt
Hotel Ibis, inkl. Frühstücksbuffet und Tagesausflug nach Leipzig

Fr. 520.-

Christkindlmarkt in Konstanz
Hotel Mercure, inkl. Frühstücksbuffet

Fr. 195.-

Ostern in Portoroz (Slowenien)
Hotel Histrion, inkl. HP, Ausflüge und Besichtigungen

Fr. 1190.-

STI BUS+CAR · Verkehrsbetriebe STI · Grabenstr. 36 · Postfach 2662 · 3601 Thun
Telefon 033 225 13 13 · Fax 033 225 13 14 · www.sticar.ch · info@sticar.ch

Gerne unterbreiten wir Ihnen

eine Offerte für Vereinsreisen,

Hochzeitsfahrten usw.

W I R  F A H R E N  –
S I E  G E N I E S S E N
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Wohnen im Zentrum

Wohnen mit viel Platz

Sonnige Familienwohnung 4½ - Zimmer 
Eigentumswohnung

3700 Spiez

C H F  4 5 0 ’ 0 0 0 . -

Villa Casa AG

     Fax +41 33 655 03 04          info@villa-casa.ch         www.villa-casa.ch

Wünschen Sie sich ein Eigenheim ?

Viele Mieterinnen und Mieter träumen 
von einem eigenen Haus oder einer 
Eigentumswohnung. Damit die richtige 
Entscheidung in die richtige Richtung 
gewählt werden kann, erarbeiten 
wir gemeinsam ein Liegenschafts - 

schlafen können !

Rufen Sie uns an! 
Gerne stehen wir Ihnen auch Abends 
oder Samstags zur Verfügung.

6½ - Zimmer
Einfamilienhaus

3752 Wimmis

C H F  6 3 5 ’ 0 0 0 . -

4½ - Zimmer
Eigentumswohnung

3700 Sp iez

C H F  6 8 7 ’ 0 0 0 . -

Traumhaftes Bergpanorama 4½ - Zimmer 
Dachwohnung

W

3758 La t te rbach

C H F  4 9 5 ’ 0 0 0 . -

MUSIK

Wie werde ich Tambour?
Info-Morgen, Samstag, 8. November 2008, 10.00 Uhr

Musiksaal, Lötschbergzentrum

Anmeldung und Auskunft: 
079 633 85 32 (Bruno Wittwer)
bruno-wittwer@gmx.ch

Gratis: 
Eine Schnupper-Trommel-Lektion
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Hauenstein
Hotels + Restaurants

1908 – 2008
STRANDHOTEL & RESTAURANT, CH-3700 Spiez

Telefon 033 655 66 66, Fax 033 654 66 33
info@belvedere-spiez.ch  www.belvedere-spiez.ch

100 JAHRE BELVÉDÈRE
im Zeichen der Tradition und Gastfreundschaft!

Wild auf Wild
Seit Mitte September finden Sie, neben den traditionellen Gerichten, auch die speziellen

Wildgerichte. Seit Jahren sind wir bekannt für eine herausragende Qualität unserer Speisen und
Getränke, denn unser Leitmotiv – seit 100 Jahren im Zeichen der Tradition und

Gastfreundschaft – wird bei uns aktiv gelebt.

Herbstball, Samstag, 25. Oktober 2008

Leider schon ausgebucht, gerne empfehlen wir Ihnen den Silvester Ball – ein besonderes
Ereignis!

Wellness Verwöhn-Tag

100 Jahre gleich CHF 100.00 für einen Tag voller Wohlbefinden! Einmaliger Eintritt in unsere
Wellness Oase «Bel-Well» (14.00 bis 21.00 Uhr) mit 25 Minuten Massage und zum Ausklang

ein Drink an unserer Hotelbar. Jederzeit kann dieses Angebot auch mit einem Abendessen
erweitert werden. Ein Geschenk für besondere Momente – Ihr Belvédère. 

Reservation unerlässlich!

Vorschau
Belvédère «Metzgete» während dem November

100 Jahre Belvédère und dies während 50 Jahren im Besitze der Schweizer Metzgermeister, was
liegt näher als eine etwas andere «Metzgete». Entdecken Sie Blut- und Leberwurst mit

Apfelschnitzen, knusprigen Schweinebraten, «Brägel», Sülzchen und vieles mehr. Lassen Sie es
sich gut gehen und geniessen Sie diese einmaligen Gerichte bei schönster Aussicht auf den

Thunersee.

Auf Ihren Besuch freut sich
Markus Schneider & das Belvédère - Team

MUSIK

Kirchenkonzert
Jodlerklub Spiez

Blaukreuzmusik Steffisburg

Alphornduo Steghalten

Samstag, 25. Oktober 2008, 20.00 Uhr
Dorfkirche Kirche Steffisburg

Samstag, 1. November 2008, 20.00 Uhr
Reformierte Kirche Spiez

Eintritt gratis (Kollekte zur Deckung der Unkosten)

Die Durchführenden freuen sich auf Ihren Besuch!

JODLERKLUB SPIEZ BLAUKREUZMUSIK STEFFISBURG



FIAT HAT DIE EMISSIONEN TIEFERGELEGT.

PROFITIEREN SIE VON DER EINMALIGEN MONATSRATE VON NUR CHF 137.– FÜR ALLE FIAT-MODELLE*. Mit 137 g/km hat 
Fiat in Europa im 2007 unter den zehn verkaufsstärksten Automobilproduzenten den niedrigsten durchschnittlichen CO2-Emissions-
wert. Zur Feier dieser Leistung profi tieren Sie jetzt für alle Modelle von einer Monatsrate von nur CHF 137.–. Lassen Sie sich begeistern 
und reservieren Sie jetzt gleich eine Probefahrt bei Ihrem Fiat Händler. Mehr auch unter www.fi at.ch.

* Berechnungsbeispiel «Libero»: FIAT Grande Punto 1.2, 3-Türer, 48/65 kW/PS, 1242 cm3. Verbrauch: 5,9 l/100 km (gemischt), CO2-Emission: 139 g/km. CO2-Mittelwert aller Neuwagen-Modelle in der Schweiz: 204 g/km. Energieeffi zienzkategorie: B. 
Barzahlungspreis (Nettopreis) CHF 16 600.–, Monatsrate ab CHF 137.–, Anzahlung 29,8 % des Barzahlungspreises, 48 Monate Laufzeit, letzte Rate (Optionszahlung) nachher CHF 6192.–, 10 000 km/Jahr, eff. Jahreszins 2,9 %, Vollkaskoversicherung 
obligatorisch. Ein Angebot der Fiat Finance. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Preisänderungen vorbehalten. Angebotsdauer: 1.9.–31.10.2008.

FIAT Bravo FIAT 500 FIAT Grande Punto

MONATSRATE 
CHF 137.–

FÜR ALLE FIAT MODELLE*

Zeughaus Garage AG, Spiezwiler 
Tel. 033 655 66 77
www.zeughausgarage-spiez.ch

GESUNDHEIT

Schweizerische Gesellschaft für Qigong und Taijiquan
SGQT

grössere Entspannung 
mehr Power

Mit diesen einfachen Spezialübungen des Qigong
bekommen Sie das Gefühl der Entspannung zurück.
Dabei steigern Sie die Beweglichkeit Ihrer Wirbel-
säule und lindern Schmerzen im Rücken-, Schulter-
und Nackenbereich. Dies bewirkt eine Vitalisation
des ganzen Körpers, Sie fühlen sich gesund und
wohl.

Qigong Kurse in Spiez
Montag 20. Oktober 2008 20.00 Uhr
Mittwoch 22. Oktober 2008 18.00 Uhr

Jürg Champoud, Tel. 033 654 88 89
www.yimotion.ch
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Informationsabend 
«Die Geburt im Spital» 
UNICEF-Anerkennung «stillfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere 
geburtshilfl iche Abteilung mit Familienzimmer und Frühstücksbuffet 
vorzustellen.
Erster Teil: Geburt, Wochenbett, Stillen und das Neugeborene
Zweiter Teil: Besichtigung der Geburtenabteilung und der Gebärzimmer
Anschliessend beantworten wir Ihnen gerne Fragen bei Kaffee und Kuchen.

Freitag, 17. Oktober 2008 
19.00 bis 21.00 Uhr
Gemeinschaftsraum A5

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern fi ndet statt: 
Freitag, 21. November 2008

Spital STS AG Thun • Krankenhaustrasse 12 • CH-3600 Thun 
Tel +41 (0)33 226 28 84 • www.spitalstsag.ch

Inserat 17. Oktober 2008
LOTTO

LÖTSCHBERGSCHÜTZEN SPIEZ

Grosses Schützen-Lotto
Gemeindezentrum Lötschberg Spiez

Samstag, 1. November 2008, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 2. November 2008, ab 14.00 bis 19.00 Uhr

Schlager-, Super-,
Überraschungs-Gänge

Erster Gang jeweils gratis
Jeder Gang Karte voll

Attraktive Preise zum Auswählen.
Gold, Einkaufs- und Reisegutscheine

Neu:
Kranzkarten werden an Zahlung angenommen.

Freundlich laden ein:
Lötschbergschützen Spiez
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Der nächste 
gehört mir, 
verstanden?

Nein, mir.
Schlauch
weg, der 
ist mir.

LANDI Spiez
Thunstrasse 1
3700 Spiez
Tel. 033 654 41 51

Spiez_h_3Freunde_fbg_d  3.12.2004  11:08 Uhr  Seite 1

NATUR

Spiele, Stürme und warum zwei 
Wochen zu kurz sind

Zwei Wochen im Bundeslager

40 der 25145 Pfadis, die das diesjährige Bundesla-
ger (Bula) in der Lindtebene besuchten, kamen aus
der Region Spiez und Umgebung. Aufgeschlagen
haben sie ihre Zelte vom 21. Juli bis am 2. August in
Benken, St. Gallen, wo sich eines der acht Unterla-
ger befand. Unter dem Motto 360° begab man sich
hier auf die Spuren berühmter Erfinder. Aber auch
andere Aktivitäten, wie Inline Skaten, Baden, ein
Kochwettbewerb oder eine Olympiade mit dem
ganzen Unterlager standen auf dem Programm.
Auffallend waren auch die aufwändigen Lagerbau-
ten. So gab es im Unterlager in Benken unter ande-

rem eine Bühne und einen Leuchtturm. «Eigentlich
ist es schade, dass wir nur zwei Wochen dort wa-
ren», erklärt denn auch Google/Thomas Debrunner.
«Nach einer Woche hatten wir uns gerade erst rich-
tig eingerichtet.»
Ein spezielles Erlebnis war das Bula auf jeden Fall
für alle Beteiligten. Ob aufgrund der vielen anderen
Pfadis, der Stürme, unter denen leider einige Zelte
litten, oder auch einfach weil ein Bula nur alle 14
Jahre stattfindet, es wird sicher allen Pfadis, Leitern
und Helfern noch lange in Erinnerung bleiben.

Text: Momo/Yvonne Debrunner

PFADI STÄRN VO BUEBEBÄRG
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Sparen und Anlegen – mit System zum Ziel

Geld allein macht nicht glücklich.
Wer aber zum Beispiel ein Haus
kaufen oder seinen Ruhestand
absichern möchte, benötigt eine
solide finanzielle Basis. Der erste
Schritt besteht darin, die eige-
nen Ziele zu definieren.

Wer einen Geldbetrag auf der
Seite hat oder für einen grösseren
Wunsch etwas ansparen will, ist oft
auf der Suche nach dem ultimativen
Anlagetipp. Doch diesen gibt es
nicht, und vorschnelle Entscheidung-
en bringen selten den gewünschten
Erfolg. Sinnvoller ist es, sich zuerst
mit grundsätzlichen Fragen zu
beschäftigen: Wo stehe ich im
Leben? Was will ich erreichen? Erst
dann lassen sich Strategien entwik-
keln, wie die finanziellen Ziele am
ehesten erreicht werden können.

Welche Einstellung habe ich zu
Risiken?

Weil jeder seine eigene Einstellung
zu Risiken hat, wird das persönliche

Risikoprofil meist anhand folgender
Faktoren ermittelt: Erstens die
Zielrendite, zweitens die Wert-
schwankungen, die jemand in Kauf
nimmt, und drittens die Fähigkeit,
mögliche Verluste zu tragen. Die
Risikobereitschaft ist subjektiv und
hängt auch von bereits gemachten
Erfahrungen ab. Demgegenüber
hängt die Risikofähigkeit von öko-
nomischen Faktoren, unter ande-
rem vom Vermögen des Anlegers,
seinem Einkommen, seinen Aus-
gaben sowie von der Liquidität der
Anlagen ab.

Welches Anlagekonzept
entspricht mir?

Anleger möchten die Gewissheit
haben, dass ihr Vermögen jederzeit
richtig, das heisst ihren Bedürfnis-
sen entsprechend investiert ist.
Um diesem Ziel näherzukommen,
empfiehlt sich die Erarbeitung
eines persönlichen Anlagekonzepts.
Einige wollen in erster Linie am
Ertragspotenzial von Aktien, Obli-
gationen oder Immobilien teilha-
ben sie nehmen dafür relativ gros-
se Wertschwankungen in Kauf.
Andere streben nach mittelfristig
stabileren Erträgen und müssen
dafür bereit sein, auf kurzfristige
Gewinnchancen zu verzichten.

Ist die Bereitschaft Risiken einzuge-
hen geklärt, lässt sich eine passende
Anlagestrategie entwickeln. Diese
legt fest, wie das Vermögen auf
die verschiedenen Anlageklassen
(Aktien, Obligationen, Immobilien,
Hedge Funds und Rohstoffe usw.)
aufgeteilt werden soll. In der Regel
gilt dabei: Je höher der Aktienanteil,
desto grösser die Ertragschancen
aber auch das Risiko.

Bernhard Schindler, Leiter UBS Spiez

ab

Wie soll die Zusammenarbeit mit
der Bank aussehen?

Wer sich nur mässig für die Finanz-
märkte interessiert oder anderweitig
stark engagiert ist, kann die ganze
Vermögensverwaltung seiner Bank
anvertrauen. Diesen umfassenden
Service bieten Vermögensverwal-
tungsmandate sowie Anlagestrate-
giefonds. Anlegern, die sich täglich
über die Märkte informieren und
ihre Strategie lieber selbst umsetzen,
dürfte es hingegen genügen, von
ihren Beratern nach Bedarf unter-
stützt zu werden. Einen Mittelweg
bildet der Ansatz mit Basis- und
Ergänzungsanlagen. Hierbei dele-
gieren Anleger die Verwaltung eines
grossen Teils ihres Vermögens an die
Bank, setzen aber mit individuel-
len Ergänzungsanlagen persönliche
Akzente.

Haben Sie Fragen?

Bei Fragen rund um das Thema
Anlagen stehen Ihnen mein Team
und ich gerne zur Verfügung. Rufen
Sie uns an – oder besuchen Sie uns
an der WGA Stand Nr. 5 – wir freuen
uns auf Sie!

UBS AG
Bernhard Schindler
Leiter Geschäftsstelle
Kronenplatz
3700 Spiez
Tel. 033-655 93 15

© UBS 2008. Alle Rechte vorbehalten.

SPORT

Volleyballclub Spiez
Heimspiele Oktober 2008

Samstag 11. Oktober 
Damen 1. Liga; VBC Spiez – VB Therwil; 15.00 Uhr;
Spiezwiler

Montag 20. Oktober
Herren 4. Liga; VBC Spiez – Volley Oberdiessbach;
20.30 Uhr; Spiezwiler

Freitag 24. Oktober
Herren Junioren B; VBC Spiez – Volley Oberdiess-
bach; 20.30 Uhr; Seematte

Samstag 25. Oktober
Herren 3. Liga; VBC Spiez – VBC Uni Bern Damen;
13:00 Uhr; Spiezwiler
Damen Juniorinnen B; VBC Spiez – VBC Sotto
Simme; 13.00 Uhr; Seematte
Damen 1. Liga; VBC Spiez – Volley Oberdiessbach;
15.00 Uhr; Spiezwiler
Damen 5. Liga; VBC Spiez – VBC Bödeli–Unterseen;
15.00 Uhr; Seematte
Herren 2. Liga; VBC Spiez – Volley Oberdiessbach;
17.30 Uhr; Spiezwiler
Damen Juniorinnen A; VBC Spiez – VBC Frutigen;
17.30 Uhr; Seematte
Damen 3. Liga; VBC Spiez – VBC Uni Bern Damen;
19.30 Uhr, Spiezwiler
Damen 4. Liga; VBC Spiez – VBC Brienz-Meiringen;
19.30 Uhr, Seematte

Wir danken unseren Sponsoren: Restaurant Bellevue, Spiez und Elektro Hunziker AG, Thun

www.vbcspiez.ch

Das neue Juniorinnen C Team.
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Letzte öffentliche Führung in dieser Saison

Das Schloss 
und seine Bewohner

Samstag, 4. Oktober 2008
16.00 – 17.00 Uhr
mit Alfred Stettler

Am 19. Oktober 2008 schliesst das 
Schlossmuseum die Tore. 

Das Restaurant im Schloss ist bis 
Ende Oktober geöffnet.

HERZLICHEN DANK!

All jenen, die in irgend einer Weise zum guten Gelingen der Schloss-Saison sowie der
Sonderausstellung «Adrian von Bubenberg» beigetragen haben.

Besonderer Dank gebührt den 38 freiwilligen Helferinnen und Helfern für das persönliche
Engagement bei der Betreuung der Ausstellung während 882 Stunden. Ohne ihre ehrenamtliche
Mithilfe wären Ausstellungen in dieser Form nicht möglich.

SPORT

WWW.TURNENSPIEZ.CH

Tolle Leistungen der Laufgruppe JUTU Spiez 
Kantonale Einkampfmeisterschaften Nachwuchs
in Thun 

Kantonalfinal 1000 Meter Mille Gruyère 
in Langenthal 

Schafften die Qualifikation für die Schweizer-
finals 1000 Meter Mille Gruyère in Affoltern
am Albis (ZH) und Migros Sprint in Chiasso 

Kantonalfinal Migros Sprint in Köniz

stehend v.l.n.r.: Turtschi Rahel, 3. Platz 1000 m und 3. Platz Sprint 60 m,
Uthman Jumu, 3. Platz 1000 m und 1. Sprint 50 m, Zimmermann Rafael,
2. Sprint 60 m; kniend: Schranz Dina, 2. Platz 1000 m

v.l.n.r. Uthman Jumu, 2. Platz, Turtschi Rahel, 1. Platz, Schranz Dina
3. Platz 
Leider können Schranz Dina und Uthman Jumu aufgrund ihres
Jahrgangs noch nicht an den Schweizerfinals teilnehmen.

stehend v.l.n.r.: Jeyatharan Kindushan, 1000 m, Schaufelberger Reto, 
1000 m, Zimmermann Rafael, 1000 m und Sprint 60 m
kniend v.l.n.r.: Turtschi Rahel, Oswald Zora, König Mara, alle 1000 m 

Zimmermann Rafael, 2. Platz 
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SPORT

WWW.TURNENSPIEZ.CH

Turnvorstellung der Spiezer Turnvereine
Samstag/Sonntag, 15./16. November 2008, im Lötschbergzentrum Spiez

Mehr als 200 Turnerinnen und Turner der Turn-
vereine Spiez (Jutu, TV, DTV, MTV) bereiten sich
momentan intensiv auf ihren Auftritt an der
Turnvorstellung vor. Lassen Sie sich die insge -
samt 19 Programme zum Thema «Hopp Schwiiz»
nicht entgehen.

Nachmittagsvorstellungen
Samstag, 15. November 2008, 14.00 Uhr
Sonntag, 16. November 2008, 14.00 Uhr

Abendvorstellung
Samstag, 15. November 2008, 20.00 Uhr

Eintrittspreise
Nachmittagsvorstellungen Erwachsene Fr. 10.—

Kinder Fr. 5.—
Abendvorstellung Erwachsene Kat. 1 Fr. 16.—

Erwachsene Kat. 2 Fr. 12.—
Kinder Fr. 10.—

Empore (Abend + Nachmittag)
Erwachsene Fr. 14.—
Kinder Fr. 10.—

Vor der Abendvorstellung servieren wir Ihnen ab
18.00 Uhr ein Schweizer Nachtessen. Eine Platz-
reservation ist erforderlich.
    
Vorverkauf (nur Abendvorstellung)
• Mittwoch - Freitag, 29.–31. Oktober 2008
• Mittwoch - Freitag, 5.–7. November 2008
• Mittwoch - Freitag, 12.–14. November 2008
von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
unter der Nummer 079 739 71 53

Reservierte Plätze müssen bis 15 Minuten vor Vor-
stellungsbeginn abgeholt werden.

Nach der Vorstellung können Sie den Abend an
unserer Bar mit guter Musik ausklingen lassen.

Die Spiezer Turnvereine freuen sich 
auf Ihren Besuch!

www.turnenspiez.ch 3700�Spiez,�Industriestrasse

Tel.�033�654�31�14,�Fax�033�654�26�57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede,�Schlosserei
Metallbau,�Konstruktionen



VEREINE 67 OKTOBER 2008

701

www.noss.ch

Schlösslistrasse 7
3700 Spiez
Telefon 033 655 50 30

9. und 10. Schuljahr
. Obligatorische Schulzeit optimal nutzen
. Berufswahl und Berufswahlvorbereitung mit

individueller Fächerwahl
. Mittelschulvorbereitung

Kaufmännische Ausbildungen
. Handelsschule VSH
. Hotel- und Tourismus-Handelsschule hotelleriesuisse
. KV-Ausbildung E- oder B-Profil

berufsbegleitend
. Bürofachdiplom und Handelsdiplom VSH
. Medizinische Sachbearbeiterin+
. Kaufmännischer Führungslehrgang für

Gesundheits- und Medizinalberufe SVMB
. Informatikkurse ECDL/SIZ
. Tastaturschreibkurse OCG

Informationsabend
Dienstag, 21. Oktober 2008, 19.30 Uhr

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Herbstausstellung
25.+26. Oktober 2008

Winterbörse 2008
für Sportartikel, Kleider und Spielsachen

am Mittwoch, 22. Oktober im Kirchgemeindehaus Spiez

Zum Weiterverkauf nehmen wir folgende
Gegenstände entgegen:
Tadellos saubere und gut erhaltene Winter- und
Sportbekleidung, Skis (nur Carving!), Skistöcke und
-schuhe, Langlaufartikel, Schlittschuhe, Schlitten,
Snowboards, etc.

Immer gefragt sind Rollerblades, Velos und Trotti-
nettes sowie gut erhaltene Spielsachen.

Annahme: 08.30 - 11.00 Uhr
Verkauf: 13.30 – 16.30 Uhr
Abrechnung: 17.30 – 18.00 Uhr 

Vom erzielten Erlös werden ca. 80% ausbezahlt.
Nicht verkaufte Artikel werden zurückgegeben.
Nicht abgeholte Artikel verfallen zugunsten unserer
Brockenstube bzw. unserer Kinderbörse Niki-Tiki.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeinnütziger Frauenverein Spiez
Team Winterbörse

VERSCHIEDENES

SCHWEIZERISCHER GEMEINNÜTZIGER FRAUENVEREIN SPIEZ
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VERSCHIEDENES

Zum Internationalen Welternährungstag am
Donnerstag, 16. Oktober, rufen die claro Läden
zu besonnenem Umgang mit Nahrungsmitteln
und insbesondere zum Fairen Handel auf. Im
Zentrum der Aktivitäten steht das Trocknen von
Obst und Gemüse, eine ideale Lösung, um Nah-
rung auch da, wo Kühlschränke und Tiefkühler
höchstens für die Oberschicht erschwinglich
sind, zu konservieren.

Gegen die Mangelernährung hat die Regierung von
Burkina Faso bereits in den 80er Jahren ein Pro-
gramm lanciert. Dabei stand die Konservierung von
lokalen Agrarerzeugnissen durch Trocknung im Fo-
kus. 

Aus dieser staatlichen Initiative ist unter anderem
die Organisation «Cercle des Sécheurs» hervorge-
gangen, die unter Berücksichtigung der Fair Trade
Kriterien lokale Produkte verarbeitet. Von April bis
August sind dies primär Mangos, in den übrigen
Monaten Tomaten, Bohnen, Sesam und was sonst
noch angepflanzt und getrocknet werden kann.
Während der Hochsaison finden in den acht
Trocknungsbetrieben dadurch 400 und bei den
Frischfruchtlieferanten 500 Personen ein Aus-
kommen. 

Die verarbeitete Menge übersteigt seit langem den
Eigenbedarf. Gegen 100 Tonnen Erzeugnisse aus
Mango werden durch claro fair trade jährlich in die
Schweiz und die Länder im Norden gebracht.

Internationaler Welternährungstag 2008
Getrocknetes Obst und Gemüse – mit einfachen Mitteln Ernährung sichern

Die claro Läden weisen bei ihren diesjährigen Akti-
vitäten zum Welternährungstag auf das Trocknen
von Nahrungsmitteln hin. Im claro Laden werden
nebst getrockneten, süssen oder leicht säuerlichen
Mangos auch andere getrocknete Qualitätspro-
dukte wie beispielsweise Ananas, Bananen und To-
maten angeboten. Besuchen Sie also den claro La-
den in Ihrer Nähe. 

Am Spiezaktiv-Herbst-Märit beim Bahnhof am
Samstag, 18. Oktober können Sie am Stand 
des claro Wält-Lade die feinen getrockneten
Früchte aus Burkina Faso degustieren.

Weitere Informationen zu claro erhalten Sie unter
www.claro.ch

88.8 MHz
www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

Heisser Wahlherbst auf 
Radio Berner Oberland 
Gemeindewahlen – Ergebnisse,
Interviews, Einschätzungen 

Sonntag, 19. Oktober: Sigriswil 

Sonntag, 26. Oktober: Saanen, Heimberg, Oberhofen

Sonntag, 2. November: Spiez

Sonntag, 9. November: Wilderswil 

Sonntag, 30. November: Belp, Stadt Bern, Wattenwil,
Seftigen, Steffisburg, Brienz, Ringgenberg,

Reichenbach, Rubigen 

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 7334/033 654 33 43

Aeschistrasse 8  |  3704 Krattigen BE

Telefon 033 654 80 00  |  Fax 033 654 16 53

www.luag.ch  |  info@luag.ch

LUAG Luginbühl AG

S C H R E I N E R E I  |  I N N E N AU S BAU
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fussreflexzonen-Therapie 
nach Hanne Marquardt

Ursula Lehnherr Bahnhofstrasse 35 
dipl. Pflegefachfrau 3700 Spiez 

 Telefon 033 654 93 30
 Natel      079 717  34 84
 ursula.lehnherr@gmx.ch
von den meisten Krankenkassen mit Zusatzversicherung anerkannt

allround-mode
Second Hand Sport & Casual
Silvia Ringgenberg, Seestrasse 16
3700 Spiez, Tel. 033 654 04 88

Mo geschlossen
Di–Fr 9.00 – 11.00

14.00 – 18.00
Sa 9.00 – 14.00

Damen-, Herren- + Kinder-
Sport- und Freizeit-
bekleidung (bis XXL/Gr. 50)
Abendkleider
Schuhe + Taschen

Annahme Di + Do

Schwenter Ring-Garage AG

Reparaturen aller Marken
Fahrzeug-Elektrik-Elektronik
offiz. Mitsubishi-Vertretung
Abschleppdienst
Klimaservice + Reparatur

3646 Einigen
Tel. 033 654 10 08
Fax 033 654 11 08
www.auto-einigen.ch

Bestattungsdienst                 , 033 654 30 50
Tag und Nacht www.allgemeine-bestattung.ch 

Andreas Schwarz Bernhard Finger Marco Schärer Michael Rubin
Inhaber

Gartenumänderungen
Unterhalt – Beratung

Bernhard Nussbaum, 079 613 56 63
Schlüsselmattenweg 15, Spiez

Lattigen, 3700 Spiez
Telefon 033 654 76 47

Simmenfluhstrasse 7a, 3752 Wimmis
www.spenglerei-schuhmacher.ch

Spengler
arbeiten

Bedachun
gen
Blitzschu

tzanlagen

Hermann Schuhmacher
Bauspenglerei Spiez

Gewerbezone Bahnhof Nord
3752 Wimmis
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch
• Türen • Zargen • Fenster • Tore
Ausstellung und grosses Occasionslager

ERZIEHUNG

«Die bewegten Schüler»
Einladung zum praktischen Vortrag

Sich bewegen, statt sitzen zu bleiben: Kinder die
in Bewegung lernen, sind nicht nur körperlich
fit, sondern auch geistig.

Primarlehrer Eduard Buser-Batzli lässt seit acht
Jahren bewegte Unterrichtssequenzen in seinen
Schulalltag einfliessen: Gemeinsam mit ein paar
Schülern der 5./6. Klasse gibt er einen praktischen
Einblick in seine Unterrichtsstunden. Bei Lehrer Bu-
ser lernt jedes Kind jonglieren und Einrad fahren.
Texte werden im Gehen gelesen, Vokabeln beim Ba-

lancieren memorisiert oder Rechenoperationen auf
dem Einrad trainiert.

Dienstag, 18. November 2008, 19.00 Uhr
Eingangshalle des Oberstufenzentrums 
Längenstein, 3700 Spiez

Abendkasse Fr. 15.–, Ehepaare Fr. 25.–

protave@bluewin.ch – www.protave.ch

protave
intensiverlebnis für die sinne...lernen wie von selbst!
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FLEISCH, WURST UND PARTYSERVICE
3700 Spiez Telefon 033 654 77 70

Lötschberg-Metzg
* * *

FRITZ STUCKI

«Es g
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»
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Mit bester Empfehlung, Ihr Metzgermeister
Fam. F. Stucki & Mitarbeiter

Herbst-Spezialitäten aus dem Fachgeschäft in Spiez:

• Hirsch- und Rehpfeffer 
fix fertig gekocht

• Metzgerspiessli &
Schlemmerspiessli gem.

• Kräutersteak &
Schwingersteak «en Hit»

• Knoblisteak vom Schweinshüftli
mariniert

• Tessinerbraten mit Speck als
Sonderangebot

• Bauernwürste & Schwingerring
geräucht

Aktuell: Gourmetpfanne mit Morchel- & Safransauce
Jägerpfanne mit Schinken & Pilzen

Susanne Kuypers-Aebersold, Spiez
Aquarelle und Collagen

4. bis 25. Oktober 2008
Vernissage: Samstag, 4. Oktober, 17 Uhr

Galerie Rosengarten, Krebser-Haus
Bälliz 64, 3600 Thun

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 14–17 Uhr,
Samstag, 10–16 Uhr

Heiniger’s Gar tenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. / Fax 033 654 61 27
Natel 079 656 20 42

Jetzt aktuell:

Obst und 
Rosen
pflanzen

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

Hp. & S. Liniger
Thunstrasse 6, 3700 Spiez, Tel. 033 654 00 16

Werte «Oberland»-Gäste
Vom 19. Oktober bis 03. November 2008
bleibt das Restaurant wegen Betriebsferien 
geschlossen. Wir freuen uns, Sie ab 

4. November 2008 wieder wie gewohnt 
bei uns verwöhnen zu dürfen.

8tung! 
Ab 1. Oktober neue Öffnungszeiten:

DI – FR 08.00 bis 18.30 Uhr
SA 08.00 bis 16.00 Uhr
SO & MO geschlossen

KIRCHE

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Der Kirchgemeinde ein Gesicht geben…

Dafür brauchen wir Frauen, Männer und Ju-
gendliche, die zu einem besonderen Engagement
bereit sind.

Im Kirchgemeinderat
In den Kommissionen
Im Hinter- und im Vordergrund

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, sind wir gerne
zu einem Gespräch bereit, geben Auskunft und be-
antworten Fragen.

Was wir bieten:
• Spannende und engagierte Auseinander -
setzungen im weiten Feld von kirchlichen
Themen

• Möglichkeit zur Teilnahme an Kursen

Vielleicht hat der leere Platz 
bei uns bald ein Gesicht?

Profil, Erwartung:
• Freude am verantwortungsvollen Einsatz zum
Wohl von uns allen

• Offenheit, Toleranz, Teamfähigkeit
• Einsatz je nach persönlichen Möglichkeiten

Für Fragen und Auskünfte stehen die
Kirchgemeinderats-Mitglieder gerne zur
Verfügung.

Marianne Maibach, Präsidentin KGR 
Am Stutz 3 B, Spiezwiler, 033 654 63 01
kirchgemeinderat@refkgspiez.ch

?
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MÄRKTE

Herbst-Märit
Samstag, 18. Oktober 2008, 09.00–13.00 Uhr auf dem Bahnhofplatz

Ein bunter Strauss von Herbstspezialitäten er-
wartet Sie auf dem Bahnhofplatz vor dem Tou-
rismus-Büro am 18. Oktober.
Wie gewohnt gibt es verschiedene Köstlichkeiten zu
geniessen: feine Crèpes, chüschtige Raclettes und
sicher noch weitere kulinarische
Spezialitäten. 
Als Gast wird Hans Schütz aus
Thun seine köstlichen Marroni
anbieten.
Degustieren können Sie sonnengereifte und -ge-
trocknete Mango am claro-Stand,  Berg käse, Tro-
ckenwurst… 
Walter Ramseier, Biobauer und Marktfahrer, Olti-
gen, wird mit seiner Frau zum letzten Mal Biopro-

dukte an unserem Märit anbieten. Auf dem Kronen-
platz wird er noch bis Ende Jahr jeweils am Sams-
tagmorgen seinen Stand betreuen. In Barbara und
Daniel Wüstenfelder aus Liebistorf FR hat er bereits
Nachfolger gefunden.
Am Stand «Wir stellen uns vor» präsentiert sich
der Samariterverein Spiez. 
Und natürlich offeriert Ihnen das
Spiezaktiv-Märit-Team an seinem
Stand den bereits obligaten Mega-
Gugelhopf mit Kaffee.

Also, nicht verpassen:
Treffpunkt 18. Oktober 2008 auf dem Bahnhof-
platz am Spiezaktiv-Herbst-Märit

Herbst-Märit 2007
Foto Louise Bamert

Bei uns an der WGA:
Die neue CALIDA-Kollektion für gemütlich 
kuschelige Herbst- und Wintertage.

Die ganze Familie ist begeistert! 

Marianne Haussener | Oberlandstrasse 26 | 3700 Spiez | Tel.: 033 654 78 76

Gut gestylt ist ganz gewonnen.
Coiffure Habegger

Die Spezialisten, wenn es um Bäume geht !
Beratung / Kontrollen

Kronenschnitte / Strassenprofilschnitte
Heckenschnitte

Baumfällungen / Wurzelstöcke ausfräsen
Pflanzungen / Jungbaumpflege

Henzelmann’s Baumpflege AG, Industriestrasse, CH-3700 Spiez
Tel. 033 654 61 31, Fax 033 654 92 70
Email: info@henzelmann.ch, www.henzelmann.ch

THOMAS�RUBIN
SPIEZER-BESTATTUNGSDIENST
Bestatter�mit�eidg.�Fachausweis,�Verbandsmitglied

Seestrasse 34, 3700 Spiez

Telefon�033�654�40�50
www.thomasrubin-bestattungen.ch

Beratung�nach�telefonischer�Vereinbarung�auch�bei�Ihnen�zu�Hause
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Rudolf Stähli-Kernen
Brennerei
Holleeweg 6
3646 Einigen
Telefon 033 654 12 70
www.distiboutique.ch

Schnaps-Brennerei
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Ein Ausflug, Ferienstart zum Bahnhof oder
nach einem feinen Essen mit Freunden. 
Es gibt immer einen Grund…

Rufen Sie 

Auch für Ihre Chinareise 
eine gute Adresse. 
Erleben Sie China einmal anders. 
Erfahren Sie mit uns die Herzlichkeit 
der Chinesen und sehen Sie, wie 
das Leben in China wirklich ist. 

Wir geben Ihnen gerne die 
nächsten  Reise daten bekannt.

Organisation und 
Reiseleitung: 
Wenhao und Kurt Nyffeler-Wu

Informationen unter: 
www.china-schweiz.ch
nyffeler.wu@bluewin.ch, 033 847 00 91

TOURISMUS

Chlouse-Märit
Samstag, 6. Dezember 2008, 14.00–21.00 Uhr, an der Seestrasse in Spiez

Mit dem Herbst beginnen langsam die Vorberei-
tungen für unseren traditionellen Chlouse-Mä-
rit, der auch dieses Jahr wieder am 1. Samstag
im Dezember stattfindet. Möchten Sie Ihre lie-
bevoll gestalteten Adventskränze, Windlichter,
Weihnachtsschmuck oder andere Geschenkideen
auf einem weihnachtlich geschmückten Stand
ausstellen? 

Anmeldung

Spiez Tourismus
Postfach 357
3700 Spiez
Tel. 033 655 90 00
Fax 033 655 90 09
E-Mail spiez@thunersee.ch

Anmeldung bis 1. November 2008

Märitgebühren

Platzmiete 
Fr. 15.– pro Meter eigene Standlänge

Standmiete
Fr. 50.– fertig aufgestellt und abgeräumt durch
den Werkhof

Talon

Name

Vorname

Adresse

PLZ + Ort

Telefon

E-Mail

Angebot*

� eigener Stand, Länge _____________ m

� Ich miete einen Märitstand von 2,50 m Länge
bei Spiez Tourismus

* Bitte nur ausgesprochen weihnächtliche Angebote. Res-
taurationsbetriebe sind nicht zugelassen. Verpfle gungs -
stände nur in beschränktem Umfang. Glühwein und
Punchtee darf beim eigenen Märitstand zusätzlich ange -
boten werden.
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chronespeziell
Oktober 2008

Wildwochen
Ausgesuchte Wildgerichte entdecken

Sa, 8. November 2008, 19 Uhr

Wild-Diner mit Weindegustation
5-Gang chronemenü mit Apéro und Degusta-
tion von «Leukersonne»-Weinen von Damian 
Seewer & Söhne aus dem Wallis

Reservationen
Telefon 033 655 44 44
kontakt@krone-spiez.ch

Kronenplatz · 3700 Spiez · www.krone-spiez.ch

Öffnungszeiten
Di–Sa: 11.30–22 h
So: 11.30–18 h

Ihre 
Servicestelle
� Elektroinstallationen
� Telefon-Telematik Installationen
� Ascom Ascotel-Spezialist
� Internet ISDN, ADSL, hispeed
� Fl-Fehlerstromschutz-Aktion GVB
� Elektroheizungs-Spezialist
� Elektro-Boiler-Revisionen
� Kochherd – Backofen – Kochfeld
� Geschirrspüler
� Waschmaschine + Tumbler
� Kühl- u. Gefriergeräte

Z iegler
Ziegler Gartengestaltung

Höhenstrasse 29, 3646 Einigen
Tel. 033 650 10 21, Fax 033 650 10 22

E-Mail: info@ziegler-gartengestaltung.ch 
www.ziegler-gartengestaltung.ch

Herbstpflege für 
Ihren Garten!

Pflanzarbeiten
für Obst- und

Beerensträucher
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rHerbstpflege für 
Ihren Garten!
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ZURBUCHEN
HOLZBAU UND SÄGEREI AG

3702 HONDRICH TEL.033 654 67 40

Feng shui-Kurs
ab 3. November 2008

Feng shui, der Weg zur Gesundheit, Harmonie und
Wohlstand wird in China seit über 3000 Jahre prak-
tiziert. Alle Dinge der materiellen Welt (Autos, Com-
puter, Möbel, Felsen, Pflanzen, Gebäude, usw.) sind
mit Lebensenergie ausgestattet, die als Chi bezeich-
net wird. Wir Leben in einem Netzwerk, in dem alles
mit allem verknüpft ist. Dinge die klein und unbe-

deutend erscheinen – ein grelles Licht, ein Tisch mit
scharfen Kanten – können erheblichen Einfluss auf
unsere Lebensenergie haben. Ein schlechtes Chi
kann finanzielle Schwierigkeiten, Eheprobleme und
Gesundheitsstörungen nach sich ziehen. Das Wis-
sen, eines gesunden Chi in unserer Umgebung auf-
zubauen, bringt Glück und Wohlbefinden.

jeweils montags, 18.30–20.00 Uhr
Turnhalle Seematte, Theorieraum
Asylstrasse 5, Spiez

Anmeldung und Informationen: 079 837 80 38
anna.petran@yahoo.com, www.heian-budo.ch

KURSE
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Knobeln Sie mit und gewinnen Sie einen Gutschein vom
Cafe-Restaurant Wiler, Spiez im Wert von Fr. 100.–.
Die Lösung finden Sie in der nächsten Ausgabe. 
So machen Sie mit: Talon einsenden an Weber AG, Kreuz-
worträtsel SpiezInfo, Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt. Oder
senden Sie eine SMS mit dem Kennwort spiez, dem Lö-
sungswort und Ihrer Adresse an die Zielnummer 5555 (CHF
1.–/SMS). Teilnahmeschluss: Freitag, 10. Okt. 2008
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinnerin der September-Ausgabe:
Dora Maibach, Einigen
Das Lösungswort lautete: LAESET

�

1 2 3 4 5 6

Das Lösungswort lautet:

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

RÄTSEL

Marianne Auer
Fritz Klossner
Gygerweg 18
3700 Spiezwiler
Telefon 033 650 12 60
cafewiler@bluewin.ch
www.cafewiler.ch

Samstag ab 14.00 Uhr 
und Sonntag: Ruhetag

Detaillierte Kursbeschreibungen finden Sie im
Kursprogramm oder unter www.vhsn.ch
Deutsch als Fremdsprache telc-Zertifikatskurs A1
Leitung Marianne Schlapbach, Sekundarlehrerin, Spiez
Kurs 103 20x, ab Mittwoch, 22.10.08, 18.30-20.00,

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 160.– 

Englisch für Rückkehrer
Leitung Katriona Forrester, Lehrerin, Spiez
Kurs 114 5x, Donnerstag, 23.10., 20.11., 11.12.08, 22.01.

und 26.02.09, 18.15-20.15, DorfHus, Spiez
Kursgeld Fr. 165.–, Mitglieder Fr. 150.—

English for Kids (ab 2. Klasse) Anfängerkurs in
Faulensee
Leitung Heidi Forney-Zuber, Lehrerin, Spiez
Kurs 159 20x, ab Dienstag, 21.10.08, 16.30-17.30,

Kirchgemeindesaal, Faulensee
Kursgeld Fr. 255.–, Mitglieder Fr. 240.– 

Französisch A1 Anfänger 
Leitung Urs Walder, Lehrer, Spiez
Kurs 115 20x, ab Dienstag, 21.10.08, 19.00-20.30,

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 295.–, Mitglieder Fr. 280.–

Italienisch telc-Zertifikatskurs A1 (Anfänger)
Leitung Marilena Wälti-Scolari, Sprachkursleiterin u.

Erwachsenenbildnerin, Thun
Kurs 118 20x, ab Montag, 20.10.08, 19.45-21.15,

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 395.–, Mitglieder Fr. 380.–

Spanisch Niveau A1 (Anfänger)
Leitung Rosa Schleiffer, Spanischlehrerin, Oey
Kurs 123 17x, ab Dienstag, 21.10.08, 18.00-19.30

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 338.–, Mitglieder Fr. 323.–

Recht und Sicherheit im Internet
Leitung Alexandra Bucher, PC-Supporterin, Thun
Kurs 131 1x, Donnerstag, 04.12.08, 18.30-21.00,

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 90.–, Mitglieder Fr. 85.– 

Kinder und Jugendliche sind die Erwachsenen von
morgen. Was geben wir ihnen mit?
Leitung Nelly Zobrist, Lebensberaterin, Spiez
Kurs 151 1x, Montag, 27.10.08, 20.00-21.45,

Lötschbergzentrum Spiez, Burgerstube
Kursgeld Fr. 15.– (Abendkasse)

Steeldrum and Latin Percussion
Anfänger/Fortgeschrittene
Leitung Jonas Haldemann, Spiez
Kurs 183 20x, ab Mittwoch, 22.10.08, 18.30-20.00,

Schulzentrum Längenstein
Kursgeld  Fr. 315.–, Mitglieder Fr. 300.– 

Gestalten mit Metall für Frauen
Leitung Bernhard Abbühl, Lehrer, Spiez
Kurs 188 6x, ab Mittwoch, 22.10.08, 19.00-21.30,

Schulzentrum Längenstein, Spiez
Kursgeld  Fr. 215.–, Mitglieder Fr. 200.– 

Wildes Kulinarium
An diesem Abend werden Sie selbst aktiv. Sie werden in der
Küche des Hotels Bärgsunne in Hondrich, unter Anleitung
von Charly Hubertz, ein komplettes Wildmenü bestehend
aus: Kürbiscremesuppe, Rehrücken nach badischer Art, reich
garniert, Spätzli, Zwetschgengratin vorbereiten. Dazu stellt
Ihnen Michael Seiderer wiederum die passenden Weine vor.
Leitung Charly Hubertz, Wirt, Hotel Bärgsunne,

Hondrich
Michael Seiderer, eidg. dipl. Restaurateur und
Maître d'hôtel, Oppligen

Kurs 195 Montag, 27.10.08, 18.00-22.00, Hotel
Bärgsunne, Hondrich

Kursgeld Fr. 95.–, Mitglieder Fr. 90.– (inkl. Essen/Wein) 

Pausensnacks
Leitung Therese von Ballmoos, Hauswirtschaftslehrerin,

Faulensee
Kurs 150 1x, Mittwoch, 29.10.08, 19.00-21.00,

Schulzentrum Längenstein, Schulküche
Kursgeld Fr. 30.–

Fortsetzung Seite 83

Aus dem Kursprogramm Winter 2008/09 herausgegriffen...
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NIA
Ein ganzheitliches Fitnesstraining, das sich für jeden, unab-
hängig von Alter oder Vorerfahrung eignet. 
Video zu Nia unter: www.nia.eu
Leitung Sigrid Luckeneder, Nia White-Belt Teacherin,

Niederried
Kurs 217 6x, ab Donnerstag, 23.10.08, 17.00-17.55,

Seemattenturnhalle Spiez, Singsaal
Kursgeld  Fr. 71.–, Mitglieder Fr. 66.– 

Aqua-Pilates-Relax im brusttiefen Wasser
Leitung Manuela Kikkert, dipl. Aquafit-Power-

Instruktorin für Wasserfitness, Aeschi
Kurs 222 18x, ab Montag, 03.11.08, 20.00-20.45,

Hallenbad Aeschi
Kursgeld  Fr. 231.–, Mitglieder Fr. 216.– (exkl. Eintritt

Hallenbad)

Anmeldung Telefon 033 654 94 44, info@vhsn.ch 
Infos www.vhsn.ch

Stern-Nachtwanderung
Leitung Theo Gyger, Sternwarte/Planetarium SIRIUS,

Schwanden
Kurs 199 1x, Freitag, 24.10.08, 19.30-23.00, 

Treffpunkt: Planetarium SIRIUS, Schwanden
Kursgeld Fr. 30.– Anmeldefrist �14.10.08

Zirkus Knie - Ein Blick hinter die Kulissen und Besuch
einer Vorstellung in Thun
Leitung Thomas Dietrich, Habkern
Kurs 201 1x, Montag, 03.11.08, 18.00-ca. 22.30 
Kursgeld Fr. 30.– (inkl. Vorstellung + Bratwurst) 

Relaxercise über Mittag
Leitung Barbara Oechslin, Feldenkrais-Lehrerin SFV,

Spiez
Kurs 216 8x, ab Freitag, 31.10.08, 12.15-13.00,

Praxisraum, Oberlandstr. 7, Spiez
Kursgeld  Fr. 120.–

«Wir kleiden Ihre Böden…
…und Ihre Fenster»

Plissees
Teppiche

Bodenbeläge
Parkett

www.aldegaspieziell.ch 3700 Spiez  033 654 23 66

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch / www.edv-glogger.ch

Auto- und 
Bootssattlerei
Sonnenstoren
Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

Heizöl, Dieselöl, Benzin, 
Kohlen, Briketts,  
Brenn- und Cheminéeholz

Mineralwasser, 
Bier, Weine, 
Frucht- und Obstsäfte, 
Spirituosen
Getränkemarkt

Rubin AG Bahnhofstr. 6 3700 Spiez Tel. 033 6543060
www.rubin-ag.ch info@rubin-ag.ch Fax 033 6541747

Andreas von Känel
vK

 Planungsbüro • Leimernweg 21 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 4511 • Fax 033 654 4512 • a.v.kaenel@gmx.net        

• Architektur • Bauleitung • Liegenschaftsschatzung

FUSSREFLEXZONENMASSAGE

Tel. 033 223 47 68

Heidi Trepp
Frutigenstr. 16, Thun 
– 27 Jahre  Erfahrung
– Krankenkassen
 anerkannt

Schwarzenberger
Krippenfiguren

Kurse in Spiez

Info: M. Wüthrich
Tel. 033 654 70 07

079 482 99 19



FESTIVAL · FEST
11.10. 15:00 Umzug Jubiläumsfeier 100 Jahre Oberl. 

Schützenverband (bei schöner Witterung) Oberland-/Seestrasse, Spiez

GASTRONOMIE · KULINARIK
01.05.–31.10. 19:00–0:00 3. Saison Restaurant im Schloss Schloss, Spiez

15.09.–15.11. 11:30 Herbstkarte: Die alte Quitte neu entdeckt Gwatt-Zentrum, Gwatt

15.09.–01.11. Wild auf Wild Hotel Belvédère, Spiez

19.09.–31.10. Wildwochen Restaurant Krone, Spiez

05.10. 10:00–12:00 Bärgsunnezmorge mit Ländlermusik Hotel Restaurant Bärgsunne, Hondrich

23.10. 19:00 Notti d'amore 2008 Restaurant im Schloss, Spiez

27.10. Gemspfeffer aus hiesiger Jagd Cafe Wiler, Spiez

31.10. 18:00–22:00 Spaghettiplausch des Frauenvereins Saal Schulhaus, Hondrich

31.10. 19:00 Honduras-Abend mit Nachtessen DorfHus, Spiez

    KONZERT · MUSICAL
29.10. 14:30 Senioren-Stubete Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

VORTRAG
03.10. 19:30 Multivision «Expedition Antarctica Live 

mit Evelyne Binsack» Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

27.10. Multimediaschau SAC Sektion Niesen Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

LESUNG · VERSAMMLUNG · LEBENSHILFE · RELIGION
29.10.–19.11. 20:00–22:00 Notfälle bei Kleinkindern Primarschulhaus Räumli, Spiez

30.10. 20:00–21:30 Stilltreff Seestrasse 30, Spiez

SPORT · BEWEGUNG · GESUNDHEIT
08.01.–09.12. 18:15–19:30 Judo-Anfängerkurs Jugend 2008 Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

04.10.–05.10. 14:00 Herbstpreis Thunersee/Yacht-Club, Spiez

7.10. Wanderung vitaswiss: Bahnhof, Spiez ab 08.05
Druogno – Trontano im Valle Vigezzo ID mitnehmen

24.10.–28.11. 20:00–21:30 Einführungskurs Selbstverteidigung 
Erwachsene Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

Veranstaltungen im Oktober

Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei Spiez Tourismus zu melden. Das  Formular kann auf der 
Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie
Anmeldung, Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei Spiez Tourismus erhältlich oder auf der Internet-Seite.

www.spiez.ch Spiez Tourismus, Telefon 033 655 90 00

AUSSTELLUNG · FÜHRUNG
03.05.–29.10. 14:00–17:00 Ausstellung 

«Im Vogelsang – Vögel im Rebberg» Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez

22.08.–02.11. 8:00–22:00 Ausstellung «Affidament: 
ein kustagogischer Weg» Gwatt-Zentrum, Gwatt

04.10. 16:00–17:00 Öffentliche Führung 
«Das Schloss und seine Bewohner» Schloss, Spiez

04.10. 14:00–17:00 Besichtigung Artilleriewerk Bunkeranlage, Faulensee

15.10.–11.01. 8:00–17:00 Scherenschnitt-Ausstellung 
von Barbara Seiler Krankenheim, Spiez

18.10. 10:00 Vogelausstellung Exotis Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

19.10. 9:00 Vogelausstellung Exotis Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

23.10. 17:00–21:30 Waren- und Gewerbeausstellung Mehrzweckhalle ABC-Zentrum, Spiez

24./25.10. 14:00–21:30 Waren- und Gewerbeausstellung Mehrzweckhalle ABC-Zentrum, Spiez

26.10. 11:00–18:00 Waren- und Gewerbeausstellung Mehrzweckhalle ABC-Zentrum, Spiez

29.10. 16:00 Öffentliche Führung Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez

BRAUCHTUM · MARKT · BÖRSE
11.10. 19:15 Spiezer Rundgänge: Spiezer Gruselabend Eingang Hondrichwald/

Studweidstrasse, Spiez

12.10. 10:30 Spiezer Rundgänge: Frauenschicksale Parkplatz Neubau Krankenheim, Spiez

13.10. 17:00 Spiezer Rundgänge: Sagen am Tatort I Bus-Wendeplatz Bucht, Spiez

14.10. 10:00 Spiezer Rundgänge: Sagen am Tatort II Kreuzung Oberlandstr./Bürgstr., Spiez

18.10. 9:00–13:00 SpiezAktiv-Herbst-Märit Bahnhofplatz, Spiez

22.10. 8:00–11:00 Winterbörse 2008, Annahme Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

22.10. 13:30–16:30 Winterbörse 2008, Verkauf Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

23.10. 13:30–20:00 Bring- und Holtage, Bringen Gemeindewerkhof, Spiez

24.10. 7:30–12:00 Bring- und Holtage, Bringen Gemeindewerkhof, Spiez

24.10. 13:30–18:30 Bring- und Holtage, Holen Gemeindewerkhof, Spiez

25.10. 18:30 Herbstball Hotel Belvédère, Spiez

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
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Die neue Klasse A4-Farbdrucker 
auch multifunktional als Drucker-Kopier-Scanner-Fax

Gestetner SPC222SF
Drucker
20 Seiten A4 pro Minute Farbe und Schwarzweiss
Duplexeinheit
Standard-Papierkassette 250 Blatt (max. 751 Blatt)
Einzelblatteinzug 1 Blatt
Auflösung 2400x600 dpi
Standard-Arbeitsspeicher 128 MB (Max. 384)
PCL5C/PCL6/Adobe PostScript Level 3
Netzwerkkarte, USB2.0

Kopierer
Auflösung max. 600 x 600 dpi
Zoom 25 bis 400% in 1%-Schritten

Farbscanner
Auflösung max. 1200 x 1200 dpi
USB 2.0, TWAIN -Netzwerktreiber 

Fax
G3, 50 Kurzwahlnummern

Gestetner SPC222DN
Drucker
20 Seiten A4 pro Minute Farbe und Schwarzweiss
Duplexeinheit
Standard-Papierkassette 250 Blatt (max. 751 Blatt)
Einzelblatteinzug 1 Blatt
Druckformate A4 bis A6
Auflösung 2400x600 dpi
Standard-Arbeitsspeicher 128 MB (Max. 640)
PCL5c/ PCL6/RPCS/Adobe PostScript Level 3
PictBridge
Netzwerkkarte Ethernet 10 base-T/100-base-TX
USB2.0

Netto nur Fr. 1295.–
exkl. MWST

Netto nur Fr. 890.–
exkl. MWST

Bür ot echni k Mül -
l er  AG

KINO-THEATER-VIDEO-BISTRO

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72

MOVIEWORLD SPIEZ
Das aktuelle Kinoprogramm
unter www.movieworldspiez.ch

Movieworld – der Erlebnisort im
Berner Oberland

RESTAURANT MOVIEWORLD
Reichhaltige Menukarte, Salatbuffet. 
Preiswertes Tagesmenu von 11.30–13.30 Uhr

Montag–Samstag 9.00–24.00 Uhr
Sonntag 14.00–24.00 Uhr

Kinos • Videos • DVD • Bistro • Bar •
Pizzeria • Billard • Hotel • Solarium 

Geschenk-Idee. Kino-Doppelsitz mit Sekt

Ihre Bauunternehmung

in
mit persönlicher Beratung

auch für Bauservice
Wanddurchbrüche
Deckendurchbrüche
Terrain-Anpassungen
Kernbohrungen
Variantenstudium 
Lösungsfindung

Industriestrasse Tel 033 655 52 52 www.LanzAG.ch



HAUSHALTGERÄTE SPIEZ

BARBEN WASCHAUTOMATEN AG

Kornmattgasse 3A w 3700 Spiez w barben.ch w info@barben.ch

033 655 66 55

barben.ch

Zufriedenheit, Vertrauen, Kompetenz


